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Einladung zur Sitzung des Gemeinderats 
Am kommenden Montag, den 27. November 2017, um 19.00 
Uhr, findet im Sitzungssaal des Rathauses eine öffentliche Sit-
zung des Gemeinderats statt, zu der freundliche Einladung ergeht. 
Tagesordnung 
1.	 Fortschreibung des Nahverkehrsplans 
	 - Qualitätsanforderungen an Haltestellen 
	 - Zuständigkeit und Kategorisierung von Haltestellen 
	 - Weitere Vorgehensweise 
2.	 Winterdienst 
	 - Anpassung der Vergütungssätze 
3.	 Bürgerfragestunde 
4.	 Satzung zur Änderung der Abwassersatzung 
	 - Anpassung der Abwassergebühren 
5.	 Bauvoranfrage/Bauantrag 

5.1	� Neubau eines Einfamilienhauses mit Carport auf einer 
Teilfläche des Grundstücks Flst.Nr. 12/1, Hauptstraße, 
Tannheim 

5.2	� Neubau eines Lagerschuppens für Gartengeräte und Fahr-
zeuge auf Grundstück Flst.Nr. 539/4, Leutkircher Straße, 
Tannheim 

6.	 Genehmigung von Niederschriften 
7.	 Bekanntgaben und Anfragen 
Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an. 
gez. 
Wonhas 
Bürgermeister 

Wasseruhren vor Frost schützen! 
Das Bürgermeisteramt möchte allen Hausbesitzern, vor allem 
von Roh-/Neubauten, empfehlen, die Wasseruhren vor Frost 
und Kälte zu schützen; also: Kellerfenster schließen und die in 
ungeschützten Räumen und Schächten montierten Wasseruhren 
frostsicher einmummen. Bedenken Sie bitte: Schäden an Was-

Es ist das ganze Leben für den, der Jesus kennt, 
ein stetes, stilles Warten auf seligen Advent. 

(Hedwig von Redern, 1888 – 1935) 
Wir laden Sie herzlich ein zum 

Adventlichen Seniorennachmittag 
am Dienstag, den 05. Dezember 2017, 14.00 Uhr 

im Pfarrgemeindehaus St. Martin. 
  

Advent - jedes Jahr aufs Neue eine Zeit der Besinnung und der Vorfreude. Wir laden Sie ein, mit uns einen gemütlichen und besinn-
lichen Nachmittag zu verbringen. Wie schon in den Jahren zuvor, wird uns die Gitarren- und Flötengruppe mit ihren besinnlichen 
Weisen auf die Vorweihnachtszeit einstimmen. Bei Kaffee und Kuchen soll auch die gemütliche Unterhaltung nicht zu kurz kommen. 
Wenn Sie Fragen haben oder unseren Fahrdienst in Anspruch nehmen möchten, rufen Sie an bei Marlies Keßler, Telefon 2116, 
Jeanette Mahle, Telefon 1477 oder Inge Villinger, Telefon 1016. Gerne holen wir Sie von zu Hause ab und bringen Sie nach der 
Veranstaltung wieder nach Hause. 
Am 05.12.2017 sind wir ab 13.00 Uhr im Kirchengemeindehaus telefonisch erreichbar (Telefon 605). 
Wir freuen uns auf Sie. 
Ihr Seniorenteam

Vorschau: 	 Nächster Seniorennachmittag am Dienstag, den 09. Januar 2018
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seruhren, die durch Selbstverschulden entstehen, müssen zu 
Lasten des jeweiligen Wasserabnehmers behoben werden. 
Wichtige Regeln zum Schutz der Wasserleitungen bei Frost-
gefahr: 
1. Alljährliche Vorbereitung
 •  Mit Eintritt der Kälte in Kellern und in der Nähe von Was-

serleitungen und Wasserzählern Türen und Fenster immer 
geschlossen halten. Beschädigte Fensterscheiben und 
schlecht schließende Fenster rechtzeitig instand setzen.

 •  Wasserzähler und frei liegende Wasserrohre in frostgefähr-
deten Räumen mit Isolierstoffen umhüllen. Hierzu können 
Kork, Glaswolle, auch Sägespäne, Torfmull oder Säcke 
benutzt werden.

 •  Wasserzählerschächte im Freien dicht abdecken, mit Stroh 
ausfüllen oder hölzernen Zwischenboden einlegen. Die 
leichte Bedienung der Absperrhähne und Wasserzähler 
darf dadurch nicht behindert werden.

2. Maßnahmen bei strengem Frost
 •  Bei strengem Frost die geschlossenen Türen und Fenster 

im Keller und in der Nähe von Wasserleitungen und Was-
serzählern zusätzlich frostsicher abdichten. Zur Abdeckung 
von Flächen dienen Strohmatten, Rupfen, Decken, Säcke, 
Pappe, möglichst in dicker Schicht, Spalten und Ritzen 
durch Wülste mit Stroh- oder Altpapierfüllung abdichten.

 •  Hauptabsperrhähne während der Nacht und soweit möglich 
auch tagsüber schließen, Stockwerkswasserleitungen entlee-
ren. Alle Zapfstellen kurz öffnen und nach dem Entleeren der 
Steigestränge sofort wieder schließen. Auch im Kellergeschoss 
notfalls die Leitungen bis zu Hauptabsperrhahn entleeren.

 •  Bei Wiederinbetriebnahme der Hausinnenleitungen Was-
ser langsam zufließen lassen. Höchstgelegene Zapfstelle 
entlüften, Leerlaufhähne schließen.

 •  Genügen diese Maßnahmen zum Schutz von Einfrieren 
nicht, so kann der Ausfluss eines dünnen Wasserstrahls aus 
Leerlaufhähnen oder Zapfhähnen erwogen werden. Diese 
Maßnahme ist ständig zu überwachen! Achtung!! Der Was-
serverbrauch geht auf Rechnung des Abnehmers. Bei län-
geren Zeiträumen ist er erheblich.

 •  Eingefrorene Innenleitungen nicht mit Lötlampen oder offe-
nem Feuer auftauen. Fachmann heranziehen, damit das 
Auftauen an der richtigen Stelle begonnen wird!

Das Bürgermeisteramt bittet dringend, diese wichtigen 
Regeln sowohl im eigenen als auch im allgemeinen Inter-
esse zu beachten. 
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Jugendfeuerwehr 
Wir treffen uns am Montag, 27. November 2017 um 18:30 Uhr 
im Feuerwehrhaus. 
Der Kommandant 

 

 

Die Gemeinde Rot an der Rot hat rund 4.400 
Einwohner, ist eine ländliche, familienfreundliche 
Wachstumsgemeinde und liegt im Landkreis 
Biberach. 

Für unseren Bauhof suchen wir 
eine/n motivierte/n und flexible/n 
Mitarbeiter/in 
Wir erwarten 
- eine abgeschlossene Ausbildung in einem 

Handwerksberuf 
- Führerschein der Klasse B und CE (PKW und 

LKW) 
- Selbständigkeit sowie Teamfähigkeit 
- die Bereitschaft für flexible Arbeitszeiten für den 

Bereitschafts-und Winterdienst. 
Interessiert? Dann freuen 
wir uns auf Ihre 
Bewerbung bis zum 
26.11.2017 an: Wir bieten Ihnen 

- ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet in 
einem gut ausgestatteten und modernen 
Arbeitsumfeld 

- eine interessante Tätigkeit in den Bereichen 
Gebäude- und Straßenunterhaltung, 
Winterdienst, Infrastruktur, Grünpflege sowie bei 
den regelmäßig anfallenden Bauhoftätigkeiten, 
um unsere Gemeinde attraktiv und aktuell zu 
halten 

- ein kollegiales Team, das sich auf die 
Zusammenarbeit mit Ihnen freut 

- eine leistungsgerechte Vergütung nach 
dem TVöD 

- Fort- und Weiterbildungen 

Bürgermeisteramt 
Klosterhof 14 
88430 Rot an der Rot 

Für Fragen steht Ihnen 
gerne Frau Wachter 
Telefon.:08395/9405-
12, E-Mail: 
wachter@rot.de zur 
Verfügung. 

Nähere Infos erhalten Sie 
auch im Internet: 
www.rot.de  

Gemeinde Rot an der Rot 
Die Gemeinde Rot an der Rot hat rund 
4.400 Einwohner, ist eine ländliche, fami-
lienfreundliche Wachstumsgemeinde und 
liegt im Landkreis Biberach. 
Für unseren Bauhof suchen wir eine/n moti-
vierte/n und flexible/n 
Mitarbeiter/in 
Wir erwarten
•  eine abgeschlossene Ausbildung in einem 

Handwerksberuf
• Führerschein der Klasse B und CE (PKW und LKW)
• Selbständigkeit sowie Teamfähigkeit
• die Bereitschaft für flexible Arbeitszeiten für den Bereitschafts- 

und Winterdienst.

Wir bieten Ihnen
• ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet in einem gut ausge-

statteten und modernen Arbeitsumfeld
• eine interessante Tätigkeit in den Bereichen Gebäude- und Stra-

ßenunterhaltung, Winterdienst, Infrastruktur, Grünpflege sowie 
bei den regelmäßig anfallenden Bauhoftätigkeiten, um unsere 
Gemeinde attraktiv und aktuell zu halten

• ein kollegiales Team, das sich auf die Zusammenarbeit mit 
Ihnen freut

• eine leistungsgerechte Vergütung nach dem TVöD
• Fort- und Weiterbildungen
 
Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis zum 
26.11.2017 an: 
Bürgermeisteramt, Klosterhof 14, 88430 Rot an der Rot 
Für Fragen steht Ihnen gerne Frau Wachter Telefon.: 08395/9405-
12, E-Mail: wachter@rot.de zur Verfügung. 
Nähere Infos erhalten Sie auch im Internet: 

VHS Illertal
Tel.: 07354-934 661, Fax: 9318-34, E-mail: vhs.Illertal@t-online.de
Geschäftszeiten: Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, 
Montag und Donnerstagnachmittag von 15 – 17 Uhr, mittwochs
geschlossen. Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch
auf den AB, schriftlich per Post, Fax oder Email an uns senden.
Über unsere Homepage können Sie sich zu jeder Zeit ganz einfach
anmelden.

Hinweis: 
Am Donnerstag, den 30. November und Freitag, den 1. Dezem-
ber sind wir wegen einer Umstellung der Telefonanlage durch die 
Telekom nur bedingt erreichbar. 

Es sind noch Plätze frei! 
Freitag, 24.11.2017 
Thailändische Küche 10 „Nudelsuppen“ (Pimphawan Ebin-
ger), 1 Termin, 18 - 22 Uhr, 19 Euro + Lebensmittelkosten, Schule 
Kirchberg, Haupteingang EG Küche 
Freitag, 01.12.2017 
Zapfen, Nüsse, Moos, Sterne & Co. (Martina Niedermaier), 1 
Termin, 15 - 17 Uhr, 12 Euro + Materialkosten, Realschule Erolz-
heim, Eingang Ost - Lehrerparkplatz, Zeichensaal 
Dienstag, 05.12.2017 
Plätzchen und weihnachtliches Backen - neue Rezepte, mit 
dem Thermomix (Monika Diepolder-Manthei), 1 Abend, 18 - 
22 Uhr, 19 Euro + Lebensmittelkosten, Grundschule Tannheim, 
Schulküche 
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Mittwoch, 06.12.2017 
Plätzchen und weihnachtliches Backen - neue Rezepte, mit 
dem Thermomix (Monika Diepolder-Manthei), 1 Abend, 18 - 
22 Uhr, 19 Euro + Lebensmittelkosten, Grundschule Tannheim, 
Schulküche 

Achtung! Geänderter Termin und Kursort!: 
Das linkshändige Kind im Kindergarten und in der Schule 
(Claudia Nagel-Wagner) 
Dienstag, 12.12.2017 von 19 - 21.30 Uhr, Kursgebühr 16 Euro, 
im Rathaus in Erolzheim, kleiner Sitzungssaal

Hilfe zum Einsatz digitaler Medien (Beamer, Laptop, Tablet, 
Smarthone, WLAN ...) mit Karl Wobig, Workshop 
Dieser Workshop richtet sich an alle, die gerne ihre digitalen 
Medien einsetzen möchten. Ob im Verein, im Unterricht oder 
bei einer Familienfeier .... Lernen sie unterschiedliche digi-
tale Medien genauer kennen und erfahren Sie, wie man diese 
erfolgreich (z.B. Präsentationen, YouTube-Videos, Internetin-
formationen u. ä. oder auch Filme und Fotos) einsetzen kann. 
Wir sind oft unsicher, wie man vorhandene oder auch eigene 
Geräte anschließen und betreiben kann. 
Kursinhalte: Funktion von Beamer und Laptop bzw. Tablet/
Smartphone, Kabel -Wirrwarr (Anschluss und Gebrauch von 
Kabeln und Adaptern), Einloggen ins WLAN (PC, Smartphone, 
Tablet). Sie erhalten auch Anregungen, welche neuen Möglich-
keiten sich durch die Nutzung von digitalen Medien eröffnen. 
Voraussetzung: Grundkenntnisse in der Bedienung Ihres Lap-
tops, Tablets, Smartphones. Es kann der eigene Laptop, Tab-
let/Smartphone ... mitgebracht werden. 
Samstag, 02.12.2017, 9:00 - 15:30 Uhr (Mittagspause von 
13:30 - 14 Uhr), Kursgebühr: 33,50 Euro, Schule Dettingen, EDV 
Raum, 1 OG 

K����������������������
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„KESS - erziehen“ - Mehr Freude - weniger Stress 
Elternkurs für Eltern mit Kindern von 2 - 12 Jahre 
Termine:	� mittwochs, 24. 01., 31. 01., 07. 02., 21. 02. und 28. 

02. 2018, jeweils von 19.30 Uhr - 22 Uhr 
Referentin:	� Sabine Laub, Montessoripädagogin und KESS-Lei-

terin, Biberach 
Ort:	� Kindergarten „Zum Guten Hirten“, Mehrzweckraum 

Hauptstraße 29, Tannheim 
Kosten:	 Einzelperson € 50,00, Paare € 80,00 
Kosten für Elternhandbuch € 7,50 
Anmeldung bis 10. 01. 2018 im Kindergarten Tannheim Tel.: 
08395/448 
 
St .Martin 2017 
Am vergangenen Freitag, den 10. November 2017 feierten die 
Kinder des Kindergartens zusammen mit ihren Geschwistern, 
Eltern, Großeltern und der Gemeinde das Fest des Heiligen Martin. 
Wegen des schlechten Wetters zogen die Kindergarten-Kinder in 
einem kleinen Laternenumzug vom Kindergarten zur Pfarrkirche. 
Dort wurden sie bereits von den Musikanten und Herrn Ziesel 
empfangen. 
Nach dem Eingangslied, das die Jungmusikanten spielten, zeig-
ten die Kindergartenkinder einen schönen Lichtertanz in der abge-
dunkelten Kirche. 
Danach spielten Eltern die Geschichte der Mantelteilung nach. 
Sehr eindrucksvoll saß der arme Bettler vorne am Altar, zitternd 
vor Kälte. St. Martin kam des Weges, er zögerte nicht lange und 
teilte seinen Mantel mit dem Bettler. 

Zum Schluss bekam jedes Kindergartenkind eine leckere „Mar-
tinsgans“ geschenkt. 
Auch alle anderen Gäste konnten sich nach dem Gottesdienst 
mit Martinsgänsen versorgen. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei unserem Elternbeirat für die 
Mithilfe und Organisation 
Herrn Andersson und Herrn Wieland 
Herrn Ziesel 
Herrn und Frau Weber 
den Jungmusikanten und Frau Traub 
der Feuerwehr 
allen Helfern, Kindern und Eltern 
für das Mitfeiern und Mitgestalten der Martinsfeier. 

S���������������

 

 

 

     Wünschen Sie sich für Ihr Kind 

         Selbstverantwortung ? 

                     kreatives Denken ? 

                              anhaltende Lernfreude ? 

Tag der offenen 
Tür 

Sonntag, 26.11.2017   13 – 17 Uhr 

 

Unsere Schule führt von der Vorschule bis zur 10. Klasse                                     
Abitur in Kooperation 

           Veranstaltungsort: 

           Montessori-Schule Illertal Tel.: 08395-911288 (AB) 
           Rathausplatz 6 info@montessori-illertal.de 
           88459 Tannheim www.montessori-illertal.de 

Abt-Hermann-Vogler-Schule Rot an der Rot 
„Advent, Advent, ein Lichtlein brennt – 
Noch kein Adventskranz oder Weihnachtsgeschenk?“ 
...dann kommen Sie zu uns! 
Adventskränze, Weihnachtsmandeln, Lebkuchen, Deko-Ar-
tikel und noch vieles mehr... 
verkauft die Klasse 7 der Abt-Hermann-Vogler Schule. 
WANN?	 Freitag, 01.12.2017, ab 15.30 Uhr 
WO?	 Auf dem Roter Wochenmarkt 
Der Erlös fließt in unseren Schullandheim-Aufenthalt mit ein. 
Wir würden uns sehr über Ihren Besuch freuen! 
Die Klasse 7 der AHVS 
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katholisch

Homepage: se-rot-iller.drs.de

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pastoralreferentin H. Weiß: Tel. 08395/93699-12
e-mail: Hildegard.Weiss@drs.de 

 

 

Kirchliche Nachrichten 

Pfarrvikar Pater Albert Kannaen: Tel.: 08395 / 93109 
Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395/9369181

Pfarrbüro: F. Hecker: Tel. 08395/2348, 
Fax 08395/7834
e-mail: Pfarramt_Tannheim@t-online.de
Öffnungszeit:  Mittwoch   18.00 – 20.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Pfarrbüro Rot: I. Schmidberger: 
Tel. 08395/93699-0, Fax 08395/93699-20
e-mail: StVerena.RotadRot@drs.de 
Öffnungszeiten:  Montag      8.00 – 12.30 Uhr
                   Donnerstag    14.00 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: A. Schäle, Tel. 08395/2394,
Fax 08395/934898
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten:  Mittwoch   18.00 – 19.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: H. Föhr: Tel. u. Fax 07568/241
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten:  Mittwoch     9.00 – 10.00 Uhr

 
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: M. Denz u. I. Maier
Tel. 08395/1248, Fax 08395/93100
e-mail: willebold@t-online.de
Öffnungszeiten:  Montag u. Donnerstag

14.30 - 16.30 Uhr    
 

Beerdigungsbereitschaft 
26. November - 2. Dezember
		  Pfarrvikar Pater Albert Kannaen 
		  Tel. 08395 - 93109

Christkönigsonntag 
In einer Zeit, 
in der man allen mögliche Herren nachrennt, 
ist der gekreuzigte Christus 
nicht besonders populär. 

Genau ER 
steht aber im Mittelpunkt dieses Festes 

Ein König, 
der dem Verlorenen nachgeht 
wie im Gleichnis vom verlorenen Schaf 
und der verlorenen Drachme. (Lk 15,1-10) 

Ein König, 
der seine prunkvollen Gewänder 
freiwillig 
gegen das Gewand der Armut, 
Krankheit und Gefangenschaft 
eintauscht. (Mt 25,31-16) 

Der große Gott 
kämpft um jeden einzelnen verlorenen Menschen 
mit all seiner Kraft, 
mit ungeteilter Aufmerksamkeit, 
unermüdlich. 

Als ginge es um SEIN Leben. 

Dass er herabsteigt 
vom Thron zu den kleinen Leuten, 
DAS macht ihn groß! 
		  Sonja Knaupp 

Gottesdienste in St. Martin, Tannheim

Sonntag, 26. November - Christkönigsonntag 
10.00 Uhr	 Jugendgottesdienst, mitgestaltet von den Ministran-

ten und dem Projektchor 
	 (2. hl. Messopfer f. Erich Guter, wir gedenken auch 

Maria Brugger, Valentin u. Viktoria Brugger) 
	 - Jugendkollekte - 
anschl. 2. Frühstück im Kath. Gemeindehaus St.Martin 
11.30 Uhr	 Taufe von Charlotte Bek, Jakob Alexander Fleck, 

Moritz Lang, Mila Riegger, Mila Villinger, Tim Wachter 
Montag, 27. November 
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Maria u. Xaver Göttinger, wir 

gedenken auch Johann u. Johanna Martin u. verst. 
Angeh., Antonie u. Josef Weber) 

Dienstag, 28. November 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet 
Mittwoch, 29. November 
07.40 Uhr	 Schülergottesdienst 
Freitag, 1. Dezember - Herz-Jesu-Freitag 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Arlach 
Samstag, 2. Dezember - 1. Adventssonntag 
19.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
Sonntag, 3. Dezember 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier anlässl. des Vollzugs der Seelsorge-

einheit Rot-Iller in Rot

Ministrantenplan 
Sonntag, 26. November 
10.00 Uhr	 Christkönigssonntag - bitte ALLE kommen, wird 

von den Minis gestaltet 
	 Peter Stützle - Thomas Rehm 
	 Jakob Graf - Pius Graf 
	 Elisabeth Zinser - Franziska Zinser 
Mittwoch, 29. November 
07.40 Uhr	 Schülergottesdienst 
	 Teresa Zobeley - Lucas Stützle 
	 Markus Bast - Kathrin Langlouis 
Samstag, 02. Dezember 
19.00 Uhr	 Wortgottesfeier 
	 Barbara Ziesel - Sebastian Steinhauser 
	 Marco Fakler - Franziska Wiest 

Gottesdienste in St. Verena, Rot

Sonntag, 26. November - Christkönigsonntag 
10.00 Uhr	 Jugendgottesdienst als Wort-Gottes-Feier, mitgestal-

tet von Ministranten und dem Chor grenzenlos 
	 - Jugendkollekte - 
Dienstag, 28. November 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Donnerstag, 30. November - Hl. Andreas, Apostel 
07.30 Uhr	 Schülergottesdienst 
Freitag, 1. Dezember - Herz-Jesu-Freitag 
vormittags	 Hauskommunion 
Sonntag, 3. Dezember - 1. Adventssonntag 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier anlässl. des Vollzugs der Seelsorge-

einheit Rot-Iller 
	 (Jahrtagsmesse f. Josefine Bader, wir gedenken auch 

Franz Angele, Reinhold Schmid, Guido Sigg, Albert 
Mang, Rita Küble [v.d. Gymnastikgruppe]) 

10.00 Uhr	 Kinderkirche im Kapitelsaal 
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Gottesdienste in St. Petrus, Haslach

Sonntag, 26. November - Christkönigsonntag 
08.30 Uhr	 Jugendgottesdienst, mitgestaltet von Ministranten 
	 (2. hl. Messopfer f. Maria Langegger, Jahrtagsmesse 

f. Michael Haag, wir gedenken auch Adelheid u. Franz 
Engel, Anna u. Alois Graf, Maria u. Anton Fäßler, Ruth 
u. Kurt Mahle) 

	 - Jugendkollekte - 
Dienstag, 28. November 
07.45 Uhr	 Schülergottesdienst 
Sonntag, 3. Dezember - 1. Adventssonntag 
08.30 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Eugen Schöllhorn, wir gedenken 

auch Maria Müller [Weiher] u. verst. Angeh., Müller 
Alois, Hubert u. Theresia Strahl) 

10.00 Uhr	 Kinderkirche im Kindergarten 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier anlässl. des Vollzugs der Seelsorge-

einheit Rot-Iller in Rot 

Gottesdienste in St. Kilian, Ellwangen

Samstag, 25. November - Christkönigsonntag 
19.00 Uhr	 Jugendgottesdienst, mitgestaltet von der KLJB 
	 (f. Josef Vollmer, wir gedenken auch Maria u. Otto 

Peter, Roswitha Mahle u. verst. Eltern, Verst. d. Fam. 
Gaibler u. Völkle, Ida u. Hubert Brodd) 

	 - Jugendkollekte - 
Freitag, 1. Dezember - Herz-Jesu-Freitag 
08.30 Uhr	 Rosenkranzgebet u. Morgenlob 
Samstag, 2. Dezember - 1. Adventssonntag 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Sonntag, 3. Dezember 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier anlässl. des Vollzugs der Seelsorge-

einheit Rot-Iller in Rot 

Gottesdienste in St. Konrad, Berkheim

Samstag, 25. November - Christkönigsonntag 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Ernst Brehm und verst. Angeh.) 
Sonntag, 26. November - St. Konradsfest 
KEIN Rosenkranz 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier im Kloster Bonlanden 
10.00 Uhr	 Festgottesdienst, mitgestaltet vom Kirchenchor 
17.00 Uhr	 Rosenkranz in Bonlanden 
Dienstag, 28. November 
18.30 Uhr	 Rosenkranz in Illerbachen 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Illerbachen 
Mittwoch, 29. November 
07.40 Uhr	 Schülergottesdienst 
17.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Bonlanden (f. Josef, Karl und Maria 

Wagner) 
Donnerstag, 30. November 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Freitag, 1. Dezember - Herz-Jesu-Freitag 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Samstag, 2. Dezember 
19.00 Uhr	 Rorategottesdienst mitgestaltet vom Frauenbund (f. 

Christian Wagner u. Margarethe Blaimauer) 
Sonntag, 3. Dezember - 1. Advent 
08.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Klosterkirche Bonlanden 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier anlässl. des Vollzugs der Seelsorge-

einheit Rot-Iller in Rot 
17.00 Uhr	 Rosenkranz in Bonlanden um geistliche Berufungen 

Informationen

Minis auf dem Weihnachtsmarkt 
Besuchen Sie uns Ministranten auch dieses Jahr 
wieder auf dem Weihnachtsmarkt. Sie erhalten 
bei uns schmackhafte Kaffeespezialitäten, heiße 
Schokolade, Crêpes süß oder herzhaft. Kinder 

können bei uns in diesem Jahr Kerzen verzieren. 

Herzlicher Dank an das Bazar-Team 
Wir haben vom Bazar-Team eine großzügige 
Spende zur Unterstützung unserer Teilnahme an 
der Romwallfahrt im kommenden Jahr erhalten. 
Dafür bedanken wir uns ganz herzlich.

Einladung zum 2. Frühstück 
Vor 25 Jahren, am 12.04.1992 (Palmsonntag) konnten wir im Mar-
tinussaal 64 Gäste begrüßen. 
Am 26. November 2017 wiederholt sich das „2. Frühstück“ zum 
100. Mal. Wir laden Sie alle ganz herzlich zu einem „Bayrischen 
Frühstück“ mit Weißwurst und frischen Brezeln ein. Jeder Gast 
darf an diesem besonderen Tag eine kleine Erinnerung mit nach 
Hause nehmen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ulrike und das Team

Taufsonntag in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Sonntag, 17. Dezember, 11.15 Uhr in Rot 
Wer sein Kind an diesem Termin taufen lassen möchte, melde 
sich bitte im Pfarramt Rot zu den üblichen Öffnungszeiten, Tel. 
08395 936990 

Zum Jugendsonntag 
Die Kollekte am Jugendsonntag kommt der Jugendarbeit zugute. 
Mit der einen Hälfte unterstützt die Jugendstiftung „just“ innova-
tive Jugendprojekte in der ganzen Diözese. Die andere Hälfte wird 
in der Jugendarbeit in unseren Gemeinden eingesetzt. 

Adventskalener “WeihnachtsWünsche” 
In der Advents- und Weihnachtszeit dürfen wir uns etwas wünschen. 
Große und kleine Wünsche, wichtige und unwichtige schreiben wir auf 
Wunschzettel oder versuchen sie den anderen zu entlocken. Darum 
geht es in unserem Adventskalender in diesem Jahr. Alles mit dem 
Blick auf diese wunderbare Zeit des Wünschens, Hoffens, Schen-
kens und auf das Geschenk Gottes an uns durch Christi Geburt. 
Dieses Jahr feiert der Bonifatius-Adventskalender sein 40-jähriges 
Jubiläum und er richtet sich wieder an Kinder zwischen vier und 
zwölf Jahren. Doch auch Eltern und Pädagogen werden im Kalen-
der zahlreiche Anregungen für die Zeit rund um Weihnachten finden. 
Sie können den Adventskalender an Christkönig, sowie am 
1. Adventssonntag (wenn noch vorrätig) zum Jubiläumspreis 
von 3,00 € kaufen 
 

   Vorankündigung 
Die Seelsorgeeinheit Rot-Iller wächst zusammen 
Nach den personellen Veränderungen, dem Ruhestand von Pfarrer 
Konstantin Maier im letzten und dem Stellenwechsel von Pfarrer 
Ambros Tungl in diesem Jahr, befindet sich die Seelsorgeeinheit 
Rot-Iller nun auf einem gemeinsamen Weg in die Zukunft. Nach-
dem die Kirchengemeinden Ellwangen, Haslach, Rot an der Rot 
und Tannheim schon länger gemeinsam unterwegs sind, gilt es 
nun auch die Kirchengemeinde Berkheim mit auf den Weg zu 
nehmen. Dafür haben sich gewählte Mitglieder der Kirchenge-
meinderäte, im sogenannten gemeinsamen Ausschuss, mit dem 
Administrator Dekan Sigmund Schänzle und dem Pastoralteam 
Pastoralreferentin Hildegard Weiss und Pfarrvikar Pater Albert 
Kannaen schon mehrfach getroffen, um die künftige Zusammenar-
beit zu besprechen. Gottesdienstpläne, Erstkommunion, Firmung 
und vieles weitere wird in Zukunft mit allen fünf Kirchengemein-
den erarbeitet und von allen getragen. Dafür wurde eine Koope-
rationsvereinbarung in den Räten besprochen, welche bei einer 
Sitzung der Kirchengemeinderäte aller fünf Kirchengemeinden 
am 8. November in Berkheim beschlossen wurde. 
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Offiziell wird die Seelsorgeeinheit am 3. Dezember um 10 Uhr 
im Gottesdienst in Rot an der Rot vollzogen. Schon jetzt sind 
Sie alle in der Seelsorgeeinheit zu diesem Gottesdienst am 
ersten Advent herzlich eingeladen. Dekan Schänzle zelebriert 
diesen feierlichen Gottesdienst, in dem auch die Kooperati-
onsvereinbarung offiziell unterschrieben wird. Das Kirchen-
jahr beginnt so auch mit dem Neubeginn der Seelsorgeeinheit 
Rot-Iller. 
Dekanatsreferent Philipp Friedel 

Kath. Kindergarten St. Benedikt Jahnstr. 2, 88416 Ochsenhausen 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n): 
Erzieher/in oder pädagogische Fachkraft (m/w) in Vollzeit 
(100%) und zum 01.09.2018 eine(n) 
Anerkennungspraktikanten (m/w) 
Nähere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage www.
kigastbenedikt-ochsenhausen.de 
Weil wir KINDER groß schreiben! 

Dem Wunder entgegen - Exerzitien im Advent für Frauen 04. 
- 07.12.2017 
im Schönstattzentrum in 88326 Aulendorf 
Elemente: Vortrag, Impulse, Med. Tanz, Gebet, Eucharistiefeier, 
Beichtgelegenheit, Kreatives, Zeit für mich 
Zeit für Ruhe - entschleunigen 
Kraft sammeln - auftanken 
Auf das Wesentliche schauen - sich sammeln 
bereit sein für Neues - sich öffnen 
das Herz öffnen - sich bereiten 
innerlich bewegt - sich wandeln lassen 
auf dem Weg - dem Wunder entgegen 
Beginn 04.12., 18.00 Uhr - Ende 07.12., ca. 11.00 Uhr. 
Infos + Anmeldung: Hildegard Arnegger, 0751/26053 
Hildegard.Arnegger@web.de, Fax: /26073 
oder: Schw. M. Noemi, Mobil: 01522/9214956, sr-noemi@sbfum.de 

E����. K�������������� A������
88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 
Uhr – 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 0 
75 65 / 943 41 94 oder 54 09 für das Pfarramt. 
In der Zeit bis 05.12. hat Pfarrer Eberhard Seyboldt, Telefon 
0177 590 37 88, Weingarten, in allen wichtigen seelsorgerli-
chen Angelegenheiten, insbesondere bei Beerdigungen, die 
Vertretung. 

Wochenspruch 
„Lasst eure Lenden umgürtet sein, und eure Lichter brennen.“ 
� Lukas 12, 35 
 
Ewigkeitssonntag 
„Lehre uns bedenken, dass wir sterben müssen, auf dass wir klug 
werden.“� Ps. 90, 12 
 
Sonntag,	 26. November Ewigkeitssonntag 
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Dekan Dr. Langsam), 

Aitrach 
Dienstag,	 28. November 
09.30 Uhr	 Spielgruppe für Kleinkinder von 0 – 3 Jahren, Aitrach 
19.30 Uhr	 Öffentliche Kirchengemeinderatsitzung, Aitrach 
	 im Anschl. nicht-öffentliche KGR-Sitzung 
Mittwoch,	 29. November 
15.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht 
Sonntag,	 03. Dezember 1. Advent 
10.00 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Seyboldt) , Aitrach 
	 im Anschl. kleiner Adventsbasar 

Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Ewigkeitssonntag 
Am 26. November begehen wir wieder den Ewigkeitssonn-
tag. An diesem Tag gedenken wir besonders unserer Verstor-
benen. Alle Gemeindeglieder sind zu diesem Gottesdienst mit 
Abendmahl um 10.00 Uhr im Evang. Gemeindehaus, Aitrach, 
ganz herzlich eingeladen, besonders diejenigen, die einen lie-
ben Menschen verloren haben.

Kirchengemeinderatsitzung 
Herzliche Einladung zur öffentlichen Kirchengemeinderatsitzung 
am Dienstag, 28. November um 19.30 Uhr in das Evang. Gemein-
dehaus, Aitrach. Es werden unter anderem folgende Themen 
behandelt: Jahresrechnung 2016, Missionsprojekt 2018, Opfer-
plan 2018. Es schließt sich eine nicht-öffentliche Sitzung an. 

E����. K�������������� (M����
��������) 
R

 �� ��� R

/T�������

Kontakt: 08395-459964 
Internet: http://Ev-Christengemeinde.de 

Das ewig gültige Wort Gottes: 
Euer Herz sei ungeteilt bei dem HERRN, unserm Gott. 
1.Könige 8,61 
Wer dem Herrn anhängt, der ist ein Geist mit ihm. 
1.Korinther 6,17 

Unsere Gottesdienst-Empfehlung: 
Sonntag, 26. November 2017 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Früh - Gottesdienst. 

Hausbibelkreise in Tannheim 
Interessenten erfragen Adresse, Tag und Uhrzeit bitte telefo-
nisch: 08395-7680 
In Rot findet derzeit kein Bibelkreis statt. 

Sonntag, 3. Dezember 2017 (1. Advent) 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Früh - Gottesdienst. 
Sonntag, 10. Dezember 2017 (2. Advent) 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Früh - Gottesdienst. 

V������������������

C��������������� T������� �.V.

Weihnachtsmarkt im Schlosshof 
Wir laden Sie herzlich ein zu einem Besuch auf unserem Weih-
nachtsmarkt. AmSamstag, den 25. November 2017, von 
12.00 bis 19.00 Uhr, können Sie die einzigartige Atmosphäre im 
Schlosshof genießen. Eröffnet wird der Weihnachtsmarkt dieses 
Jahr durch die Alphornbläser Ottobeuern-Boos mit ihren herr-
lichen Klängen. Wir haben für Sie auch dieses Jahr wieder ein 
reichhaltiges Angebot zusammen gestellt. Adventskränze, Weih-
nachtsdekoration, weihnachtliche Bastelarbeiten, Stricksachen, 
Honig, Schmuck, Holzkunst, Tücher, Kissen, Wildfleisch aus dem 
gräflichen Forst und, und, und........ 
Kulinarisch werden Sie von verschiedenen örtlichen Vereinen und 
Gruppen verwöhnt. In der gemütlichen, warmen Schlossküche 
können Sie sich bei Kaffee und Kuchen aufwärmen. 
Gegen 15.00 Uhr singt der Schulchor Cantanto zur Jahreszeit 
passende Lieder und die Jungmusikanten des Musikvereins 
Tannheim e.V. unterhalten uns wärend des Nachmittags mit vor-
wiehnachtlichen Klängen. Der Nikolaus wird uns besuchen, zum 
Streicheln sind die Eselfamilie und die Ziegen wieder dabei und 
beim Dosenwerfen kann jeder sein Geschick unter Beweis stellen. 
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Besuchen Sie unseren Weihnachtsmarkt, stimmen Sie sich mit 
uns ein auf die kommende Advents- und Weihnachtszeit. Sie sind 
herzlich eingeladen! Wir freuen uns auf Sie! 
Ihre Chorgemeinschaft Tannheim e.V. 

Die Theaterfreunde Tannheim spielen in diesem Jahr für Sie 
„immer diese Schwiegermütter!“, ein Lustspiel in drei Akten 
von Beate Irmisch. 
Es wird an folgenden Terminen im Dorfgemeinschaftshaus 
gespielt: 
Sa., 02.12. 14 + 19 Uhr; So., 03.12. 18 Uhr; Fr. 8.12., 19 Uhr; Sa., 
9.12., 19 Uhr; So., 10.12., 18 Uhr. 
Karten gibt es im Vorverkauf bei der VR-Bank Tannheim, Zeppe-
linstraße 13 (Tel. 07392/70040) oder an der Abendkasse, jeweils 
zum Preis von 8,00 €. 
Öffnungszeiten VR-Bank: Mo, Mi + Fr 08.30 – 12.00 Uhr, Di + 
Do 14.00 – 17.00 Uhr. Die bei der VR-Bank reservierten Karten 
müssen innerhalb von 4 Werktagen abgeholt werden, ansonsten 
gehen sie wieder in den Vorverkauf zurück. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 

Weihnachtsmarkt im Schlosshof Tannheim am Samstag, 
25.11.2017 
Rechtzeitig an Weihnachtsgeschenke denken! 
Auch in diesem Jahr ist der Partnerschaftsverein mit einem Ver-
kaufsstand auf dem Weihnachtsmarkt im stimmungsvoll deko-
rierten Gang des Schlosses präsent. Unsere bewährten Angebote 
sind: Handgestrickte, strapazierfähige Socken und Handschuhe 
aus Regia-Wolle in vielen Farben, Größen und Mustern, Topflap-
pen in neuen Formen und Farbkombinationen sowie weitere 
Handarbeiten. 
Zum Stärken und Aufwärmen servieren wir Ihnen wieder würzige 
ungarische Gulaschsuppe. 
Lassen Sie sich in die zauberhafte Welt der vorweihnachtlichen 
Stimmung entführen. 
Mit einem Einkauf an unseren Ständen unterstützen Sie die Arbeit 
des Partnerschaftsvereins. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Die Vorstandschaft 
 

S���������� T������� �.V.

Abteilung Fußball

Herren 
SGM Aitrach/Tannheim 
Da die beiden letzten Begegnungen den schlechten Platzverhält-
nissen zum Opfer fielen, gab es keine Spielberichte. 
 
Vorschau: 
Zum letzten Spiel des Jahres empfängt die SGM bereits am 
Samstag, den 25.11., in Tannheim den FC Leutkirch II. Anstoß 
ist um 14.30 Uhr. 
Die zweite Mannschaft trifft im Vorspiel auf den Tabellenführer 
TSV Wohmbrechts II. Spielbeginn ist um 12.45 Uhr. 

... ... ...

Jugendfußball

E1-Jugend 
5. SZ-Cup U11 TSG Ehingen 
Am Samstag, 04.11.2017, spielte unsere E1 beim SZ Cup der 
U11 in Ehingen. In einem tollen Teilnehmerfeld mit Mannschaften 
wie u.a. dem FV Ravensburg, dem FC Heidenheim und FC Mem-
mingen durften sich unsere E1 messen. In einer gut gespielten 
Vorrunde erreichten wir punkt- und torgleich mit dem VfB Fried-
richshafen den 2. Platz. Im 9-m-Schießen behielten die Häfler die 
Oberhand und zogen in die Finalspiele ein. Im Spiel um Platz fünf 
war dann die Luft raus gegen den FSV Waiblingen und wir beleg-
ten einen doch hervorragenden 6ten Platz von 12 Mannschaften! 
SGM Iller/Rot I – 1. FC Heidenheim	 2:1 
Tore: Niklas, Paulina 
SGM Iller/Rot I – VfB Friedrichshafen	 1:1 
Tor: Niklas 
SGM Iller/Rot I – SC Pfullendorf	 3:0 
Tore: Niklas, Tim-Luca (2) 
SGM Iller/Rot I – FV Ravensburg	 0:3 
SGM Iller/Rot I – FV Illertissen	 2:0 
Tore: Michi (2) 
Spiel um Platz 5 
SGM Iller/Rot I – FSV Waiblingen	 1:4 
Tor: Paulina 
Für die E1 spielten: Tim-Luca Hurter, Michael Wiest, Simon Wach-
ter, Paulina Stützle, Carl Kienle, Niklas Haag, Linus Freisinger, 
Gabriel Rau. 
 
E1-Bezirkshallenmeisterschaft Vorrunde 
Am Sonntag, 05.11.2017, spielte unsere E1 die Vorrunde der 
Bezirkshallenmeisterschaft in Hochdorf. 
SGM Iller/Rot I – SV Ochsenhausen II	 2:0 
Tore: Michi, Carl 
SGM Iller/Rot I – SGM Birkenhart I	 4:0 
Tore: Michi (2), Tim-Luca, Paul 
SGM Iller/Rot I – SGM Schemmerberg	 4:0 
SGM Iller/Rot I – SGM Achstetten III	 7:0 
Für die E1 spielten: Tim-Luca Hurter, Michael Wiest, Simon Wach-
ter, Carl Kienle, Niklas Haag, Paul Preger, Marius Kunz. 
 
E1 Bezirkshallenmeisterschaft Zwischenrunde 
Am Samstag, 18.11.2017, spielte unsere E1 die Zwischenrunde 
der Bezirkshallenmeisterschaft in Biberach. Mit dem ersten Platz 
der Gruppe C haben wir uns für die Endrunde der Bezirkshallen-
meisterschaft in Biberach am 10.12.2017 in der Mali Halle qua-
lifiziert. 
SGM Iller/Rot I – SV Äpfingen	 4:0 
Tore: Tim-Luca (2), ET, Paul 
SGM Iller/Rot I – SV Baustetten	 4:1 
Tore: Michi, Tim-Luca (2), Simon 
SGM Iller/Rot I – SGM Muttensweiler	 2:0 
Tore: Michi, Simon 
SGM Iller/Rot I – SGM Birkenhart II	 4:0 
Tore: Michi (2), Tim-Luca, Paul 
Für die E1 spielten: Tim-Luca Hurter, Michael Wiest, Simon Wach-
ter, Carl Kienle, Paul Preger, Marius Kunz, Joel Metzger, Jamie 
Knauer. 
 

Abteilung Faustball

Faustballerinnen des SVT können vor heimischem Publikum 
nicht punkten 
Am Sonntag, 19.11.2017, konnte man in Rot an der Rot zum ers-
ten Mal in dieser Hallensaison wieder Faustball der ersten Bun-
desliga Süd genießen. Neben dem absoluten Favoriten TSV Calw, 
hatten die Tannheimer Faustballdamen auch den TV Stamm-
heim zu Gast. 
Das erste Spiel gegen den TSV Calw mussten die Tannheimerin-
nen leider mit 3:0 Sätzen an den Gegner abgeben. Sie führten 
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zwar im zweiten Satz mit 10:6 Punkten und hatten damit mehrere 
Satzbälle auf ihrer Seite, konnten dann allerdings nicht die Ner-
venstärke bewahren und mussten den Satz nach vielen Eigen-
fehlern dann doch mit 13:11 abgeben. 
Das zweite Duell gegen den TV Stammheim wollten die Tannhei-
mer für sich entscheiden. Bereits bei den Aufstiegsspielen im Feld 
war ein Sieg gegen die starke Truppe aus Stammheim zu holen. 
Zunächst begann das Spiel ausgeglichen bis zum Spielstand von 
4:4 danach konnte der Gegner sechs Punkte in Folge auf seinem 
Konto verbuchen und letztendlich auch den ersten Satz. Im zwei-
ten Satz konnten die Tannheimer zunächst ihre Punktführung bis 
zum Spielstand von 7:7 aufrecht erhalten, danach begannen die 
Nerven leider wieder zu flattern und es schlichen sich vermehrt 
Fehler ein, sodass auch Satz zwei abgegeben werden musste. 
Daraufhin wechselte sich Spielertrainerin Kathi Hammer selbst 
ein und konnte der Mannschaft damit im dritten Satz einen Auf-
schwung mitgeben. Mit gleichbleibend druckvollem Spiel konn-
ten die Gastgeber diesen Satz mit 11:5 auf ihrer Seite verbuchen. 
In Satz vier legte der Gegner allerdings wieder an Spielstärke zu 
und entschied den letzten Satz damit souverän mit 11:8 für sich. 
Somit müssen die Faustballerinnen leider beide Spiele mit 3:0 
und 3:1 abgeben. 
Es spielten Katharina Hammer, Elena Harrer, Simone Hummel, 
Franziska Kohler, Klara Mahle, Barbara Maucher, Sarah Reisch, 
Annika Sellmann, Sabrina Schütz und Lena Pieper. Betreuer Peter 
Kohler. 

Saisonauftakt der männlichen U18 
Endlich geht sie los, die kommende Hallensaison mit dem ersten 
Spieltag der männlichen U18 beim SV Amendingen. Als Gegner 
standen der TSV Unterpfaffenhofen, der SV Wacker-Burghausen 
und der TV Neugablonz auf dem Programm. 
Mit dem TSV Unterpfaffenhofen wartete in der ersten Partie gleich 
der härteste Brocken der Bezirksliga Schwaben auf die SVT-
Jungs. Mit Andreas Angele und Felix Welser im Angriff sowie den 
Abwehrspielern Elias Traub und Lennart Loock und Zuspieler Eti-
enne Kraft legten die Jungs gleich einen fulminanten Start hin 
und führten schnell mit 5:1. Dann kam der Gegner immer besser 
in die Partie, im eigenen Spiel schlichen sich leichtsinnige Feh-
ler ein und ein hochklassiges Spiel auf Augenhöhe entwickelte 
sich. Bis zum Stand von 10:10 war die Begegnung völlig offen. 
Daraufhin folgte ein kurzer Schreckmoment als Andreas Angele 
mit dem Kiefer gegen die Wand prallte und vorerst nicht weiter-
spielen konnte. Die Folge war der denkbar knappe Satzverlust 
mit 10:12 an den TSV Unterpfaffenhofen. Mit Lukas Weimann 
für Andreas Angele im Angriff ging es in den zweiten Satz. Nach 
einem soliden Anfang schlichen sich auch in diesem Satz wieder 
einige Ungereimtheiten ein was zum zwischenzeitlichen 6:10 für 
den Gegner führte. Doch dann legten die Jungs los wie die Feu-
erwehr. Punkt für Punkt wurde gekämpft, von starken Abwehrakti-
onen über ein top Zuspiel bis hin zu schönen platzierten Angriffen 
zeigten die Jungs eine klasse Leistung und sicherten sich diesen 
Satz verdient mit 12:10. 
Nach einer kurzen Pause ging es weiter gegen den SV Wacker-Bur-
ghausen. Wieder mit vollständigem 6-Mann-Kader ließ man trotz 
ein paar unnötiger Eigenfehler dem Gegner beim 11:5 und 11:8 
keine Chance. 
Zum Schluss wartet der TV Neugablonz auf den SVT. Ein durch 
Angabenfehler geprägter erster Satz der zum 11:9-Satzgewinn 
reichte und ein kaltschnäuziger zweiter Satz in dem die SVT-Jungs 
nicht lange fackelten führten zum 11:3-Satzgewinn. 
Mit 5:1 Punkten zum Saisonstart können die Jungs zufrieden sein 
und nehmen damit Kurs auf die Bayerischen Meisterschaften. 

Platz 	 Mannschaft 	 Spiele 	 Sätze 	 Punkte
1.	 TSV Unterpfaffenhofen	 3	 5:1	 5:1 
2.	 SV Tannheim	 3	 5:1	 5:1
3.	 SV Amendingen	 3	 4:2	 4:2
4.	 SV Erolzheim	 3	 4:2	 4:2
5.	 SV Wacker Burghausen U16	 3	 0:6	 0:6
6.	 TV Neugablonz	 3	 0:6	 0:6

Für den SVT spielten: Elias Traub, Etienne Kraft, Andreas Angele, 
Felix Welser, Lennart Loock und Lukas Weimann. 

Saisonauftakt U14 
Am 18.11.2017 fand beim SV Amendingen der erste Spieltag 
der Jugend U14 statt. Die Nervosität war groß in einer neuen 
Altersklasse zu spielen. Das Spielfeld ist größer und der Ball härter. 
Zu Beginn ging es gleich gegen den PSV Donauwörth wo der 1. 
Satz ein bisschen verschlafen wurde 9:11 doch im 2. Satz wurde 
gezeigt was in der jungen Mannschaft steckt. 11:6 somit unent-
schieden. Gegen den TV Neugablonz wurde zwar gut gespielt 
reichte aber leider nicht für einen Sieg 6:11 und 4:11. 
Im 3. Spiel trafen wir auf den TV Augsburg, wo sehr gut angefan-
gen wurde, aber leider mit Annahmefehler und Konzentrations-
schwächen das ganze Spiel vermasselt wurde, 6:11 und 1:11. 
Im letzten Spiel ging es gegen den TSV Unterpfaffenhofen, das 
mit einem Unentschieden (7:11; 11:7) ein sehr guter Abschluss 
an diesem Tag war. 
Nach dem ersten Spieltag stehen die Jungs auf Platz 7 von 9 
Mannschaften. 
Es spielten: Lukas Traub, Maurice Langlouis, Simon Resch, Denis 
Ramadani, Johannes Zobeley und Rico Franke. 
 
Saisonauftakt Mini U10 
Am Samstag, den 18.11.2017, startete die Hallensaison der Mini 
U10 in Erolzheim. Die Tannheimer bestreiten diese Runde wieder 
mit 2 Mannschaften. Im ersten Spiel traten beide Teams gegen-
einander an, in welchem Tannheim 1 dann aber die Nase vorne 
hatte (22:16). Die darauffolgende Begegnung Tannheim 1 gegen 
Erolzheim 2 wurde durch gutes Zusammenspiel und konsequente 
Angaben von den Tannheimer Kids gewonnen (26:19). Mann-
schaft 2 musste gegen Neugablonz 1 ran und zeigte den Geg-
nern deutlich, wer das bessere Team war (27:20). Das nächste 
Aufeinandertreffen hatte SVT 1 mit Augsburg, welches zuguns-
ten des SVT ausging (33:14). Nun mussten beide Teams gegen 
Amendingen kämpfen und Sieger beider Partien waren die Tann-
heimer Minis (30:11,32:20). Das letzte Spiel des Tages hieß: SV 
Tannheim 2 gegen SV Erolzheim 2. Durch sichere und ruhige Spiel-
züge konnte die Mannschaft dieses Spiel auch für sich gewinnen 
(26:20). Die Trainerinnen Sarah und Carolin Reisch sind mit ihren 
kleinen Nachwuchstalenten sehr zufrieden. 
Es spielten für den SVT 1: Teresa Zobeley, Kathrin Langlouis, 
Lisa und Paul Kasat 
SVT 2: Antonia Traub, Annika Langlouis, Daniel Kohler, Daniel 
Porath

Abteilung Tischtennis

1. Damenmannschaft mit Punktverlust 
Etwas überraschend musste die 1. Damenmannschaft in der 2. 
Bezirksliga Süd am Mittwoch gegen den TV 1858 Kaufbeuren den 
ersten Punktverlust hinnehmen. Sylvia Frank (2), Sabine Wiest (3), 
Jeanette Mahle (1) und das Doppel S.Frank/S.Wiest erzielten die 
Tannheimer Punkte. Hätte Jeanette Mahle im letzten Durchgang 
gegen die Nr. 1 des Gastgebers den Tisch nicht als Siegerin ver-
lassen und Sabine Wiest nicht alle Spiele einschließlich Doppel 
gewonnen, wäre ein doppelter Punktverlust durchaus möglich 
gewesen. Zwischenzeitlich lag man bereits mit 6:4 zurück. So 
konnte der SVT mit vereinten Kräften die Niederlage vermeiden, 
wobei sich Brigitte Boneberger, bis dato noch ohne Niederlage, 
in diesem Spiel im Einzel dreimal geschlagen geben musste. 

Vorschau: 
Am Samstag, den 25.11.2017, kommt mit dem TSV Trunkelsberg 
der neue Tabellenzweite nach Tannheim. Die Gäste erzielten bis-
her gegen alle Kontrahenten sehr gute Ergebnisse. Das Spitzen-
spiel beginnt um 17.00 Uhr. 

Die Herrenmannschaften erlebten eine „schwarze Woche“. 
Die 1. Herrenmannschaft trat beim Schlusslicht in Markt Retten-
bach an. Für Tannheim spielten Thomas Weber (1), Karl-Heinz 
Mahle, Ottmar Graf (1), Joachim Fakler (1), Günter Roll und Alfred 
Wiest. Nachdem man mit einer 2:1 Führung aus den Doppeln 
gekommen war, und Weber und Graf mit ihren Siegen für die bis 
dahin 4:3-Führung sorgten, schien das Spiel für Tanheim zu lau-
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fen. Doch drehte der Gastgeber auf und sorgte mit einer Folge von 
Einzelsiegen – lediglich Fakler punktete nochmals für den SVT - 
für eine überraschende 9:5 Niederlage für den SVT. 
Die Herren II fuhren zum Spitzenspiel der Kreisliga 3 zum Tabel-
lenzweiten nach Fellheim. Fellheim bietet einen früheren Bezirksli-
gaspieler auf, der wieder Lust am Spiel gefunden hat. Deshalb war 
die Zuversicht beim SVT sehr verhalten, auf den vorderen Positio-
nen viele Punkte einheimsen zu können. Nichtsdestotrotz war man 
überzeugt und motiviert, den Sieg irgendwie zu schaffen. Dass 
hier die Hoffnung der Vater des Gedankens war, zeigte sich recht 
schnell. Die ersten beiden Doppel mit Alfred Wiest / Jan Hahne und 
Sven Sagorujko / Alexander Fleck gingen zu leicht an Fellheim. Erst 
Johannes Krause / Helmut Gunderlach konnten für den SVT punk-
ten. Mit drei Siegen in den ersten Einzeln zog Fellheim schnell auf 
5:1 davon. Frede holte dabei einen 0:2-Rückstand auf, hielt danach 
gut mit, aber die entscheidenden Bälle spielte der Fellheimer. Fleck, 
Krause und Gunderlach hielten den SVT mit ihren Siegen zunächst 
im Spiel, doch Fellheim ließ nichts mehr anbrennen, holte sich die 
nächsten vier Punkte zum 9:4 und damit wieder die Tabellenführung. 

Vorschau: 
Der SVT I spielt am Samstag um 18 Uhr zu Hause gegen Mem-
mingerberg IV. 
Der SVT II spielt nächsten Mittwoch um 20.15 Uhr zu Hause 
gegen Winterrieden. 
Die 1. Jugendmannschaft erhielt ihre Punkte am grünen Tisch. 
Der Gast TSV Buxheim war nicht angetreten. 
Die Jugend II trat beim TuS Tiefenbach an. Sie startete mit Peter 
Ferus, Sandra Schlecht und Tom Butscher zu dritt. Altersentspre-
chend war der Gastgeber körperlich weit überlegen. Unsere drei 
hielten jedoch wacker dagegen und mischten die Partie auf, was 
sich in einer zunehmenden Nervosität bei der Heimmannschaft 
bemerkbar machte. Das Doppel holten sich Peter und Sandra knapp 
in einem 5-Satz-Spiel mit tollen Ballwechseln. Tom drehte danach 
einen 1:2-Satzrückstand, indem er seinem Gegenüber in langen 
Ballwechseln sein Spiel zum 2. Punkt für Tannheim aufzwang. Die 
nächsten beiden Spiele gingen an Tiefenbach, ehe Sandra den SVT 
wieder in Führung brachte. Sie punktete souverän in vier Sätzen. Die 
gegnerische Nummer eins glich gegen Peter aus, ehe Tom bewies, 
dass er an diesem Abend glänzend aufgelegt war. Sein Gegner war 
chancenlos und Tom brachte Tannheim wieder in Führung. Doch 
Tiefenbach glich wiederum zum 4:4 aus. Tom musste nun gegen 
die Nummer 1 antreten, der sich den ersten Satz des Spiels holte. 
Im zweiten variierte Tom sein Spiel und holte sich den Satz :3. Der 
Spielverlauf setzte seinem Gegenüber dermaßen zu, dass er auch 
die nächsten beiden Sätze zu einem weiteren Punkt für den SVT 
klar verlor. Peter hatte es jetzt in der Hand, den Siegpunkt zu holen. 
Er startete mit schönen Ballwechseln, aber sein Gegenüber war wie 
eine Wand, brachte alles zurück und holte sich Satz 1 und 2. Dann 
retournierte Peter weniger hart auf den Unterschnitt des Gegners. 
Der zeigte sich konsterniert; Peter holte sich die nächsten 3 Sätze 
und damit den Siegpunkt zum 6:4 für den SVT. 

Vorschau: 
Der SVT I-Jugend spielt morgen um 18.15 Uhr in Kellmünz. 
Beim 2. Spieltag der Schülerliga in Heimertingen mussten unsere 
Jüngsten jeweils zwei Spiele absolvieren. Während unsere erste 
Mannschaft – mit Jan Kunz, Viktor Jovanovic, Denis Ramadani 
und Lenn Ernle - gegen den SV Markt Rettenbach und den FC 
Memmingen verhältnismäßig leichte Gegner hatte, traf unsere 2. 
Mannschaft - mit Max Graf, Jasmina Belaoucha und den Debütan-
ten Leonie Kutter und Jeremias Gröner - mit dem FC Heimertin-
gen und dem SV Trunkelsberg auf die beiden ersten in der Tabelle. 
Dementsprechend deutlich fiel am Ende das Ergebnis aus. 
FC Memmingen - SV Tannheim 1	 0:10 
SV Tannheim 1 - SV Markt Rettenbach	 10:0 
SV Heimertingen - SV Tannheim 2	 10:0 und 
SV Tannheim 2 - SV Trunkelsberg	 0:10 
Die hohen Ergebnisse spiegeln den Leistungsunterschied in der 
Anfängerliga wieder. Trotz alledem hatten alle Beteiligten wieder 
viel Spaß und sammelten Wettkampferfahrung. 
Der nächste Spieltag wird voraussichtlich am 16.12. in Tann-
heim stattfinden. 

SOZ I ALVERBAND

BADEN-WÜRTTEMBERG Der Ortsverband informiert

BAGSO zu „Ältere Menschen in digitaler Welt“ 
Zum Internet-Welttag am 29. Oktober startete die Bundesarbeits-
gemeinschaft der Seniorenorganisationen (BAGSO), der auch der 
Sozialverband VdK neben 114 weiteren Verbänden angehört, 
bereits zum sechsten Mal die BAGSO-Internetwoche. Dazu gab 
es zahlreiche Veranstaltungen, die vielfach ins Bildungsportal 
www.wissensdurstig.de gestellt wurden. Die BAGSO entwickelte 
in den letzten Jahren etliche Initiativen, um Älteren den Einstieg 
ins Internet zu erleichtern und deren Medienkompetenz zu för-
dern. Denn das Internet gewinnt eine immer größere Bedeutung, 
betont die BAGSO, die 2008 erstmals einen Wegweiser durch die 
digitale Welt erstellte. Mit Unterstützung des Bundesjustizministe-
riums erscheint dieser Ratgeber im Dezember in 8. Auflage. Neben 
Hilfen für ältere Internetnutzer formuliert die BAGSO auch For-
derungen an Politik und Firmen. Sie verlangt, Strategiekonzepte 
zur Digitalisierung der Gesellschaft um Ziele und Maßnahmen für 
die digitale Bildung älterer Menschen zu ergänzen. Unter www.
bagso.de finden sich diese und weitere BAGSO-Forderungen. 

Auswärtige Vereine

Theaterverein Haslach 
Der Theaterverein Haslach lädt ein zum Weihnachtstheater 2017 
Zur Aufführung kommt dieses Jahr das Stück „Der Himmel war-
tet nicht“. 
Eine Geist-reiche Komödie in 3 Akten von Markus Scheble und 
Sebastian Kolb 
Inhalt: 
Der Polizeibeamte Stelzl ist gestorben und sitzt nun im himmli-
schen Wartezimmer. Bevor man nämlich ins Paradies darf – so 
die himmlische Regel – muss man noch eine letzte Aufgabe erfül-
len. In diesem Fall heißt das, er muss hinunter und den soeben 
verstorbenen Schreinermeister Bömmerl abholen und herauf 
bringen. Schon fast enttäuscht von der Leichtigkeit dieses „Lauf-
burschen-Jobs“ macht er sich auf den Weg. Er ahnt dabei noch 
nicht, dass es sich bei diesem Auftrag um eine ziemlich harte 
Nuss handelt und dass er selbst vom Jenseits aus noch einmal 
ein Verbrechen verhindern muss. 
Der Theaterverein Haslach würde sich freuen, Sie bei den Auf-
führungen begrüßen zu dürfen und wünscht Ihnen bereits heute 
viel Vergnügen dabei. 
Seniorenvorstellung:
Dienstag, 26.12.2017, Beginn 14:00 Uhr 
Aufführungen:
Dienstag, 26.12.2017, Beginn 20:00 Uhr 
Mittwoch, 27.12.2017, Beginn 20:00 Uhr 
Freitag, 29.12.2017, Beginn 20:00 Uhr 
Samstag, 30.12.2017, Beginn 20:00 Uhr 
Saalöffnung immer 1 Stunde vor Aufführungsbeginn 
Kartenvorverkauf: 
Ab Mittwoch 06.12.2017, ab 9:00 Uhr und zu den üblichen Öff-
nungszeiten im s`Lädele Haslach, Tel. 08395/7525 

Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Rot an der Rot 
Wir blicken auf das Wanderjahr 2017 zurück ... 
Zur Jahresversammlung der Ortsgruppe Rot des Schwäbischen 
Albvereins a 10. November begrüßte Vorstand Peter Sary Mit-
glieder und Vereinsvorstände sowie unsere Bürgermeisterin Frau 
Irene Brauchle. 
Schriftführerin Heidi Schrägle berichtete vom einem ausgefüll-
ten Wanderjahr mit 19 Wanderungen und 2 Radtouren bei einer 
Durchschnittsbeteiligung von 22 Personen. 
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Die Wanderungen und Radtouren führten durch das heimatli-
che Oberschwaben und an das Schwäbische Meer. Die Frauen-
gruppe ist immer aktiv – im Sommer wird geradelt und im Winter 
steht das Handarbeiten an. Sie sind dabei, wenn Arbeit anfällt 
– am Dorffest oder zum Kuchenbacken. Rechnerin Sabine Sary 
wurde von den Kassenprüfern Siegfried Borner und Hans Schick 
eine einwandfreie Kassenführung bestätigt. 
Peter Sary sprach über die Arbeit im Bereich Naturschutz, Nist-
kästen und Kauzröhren werden jährlich gereinigt und bei Bedarf 
erneuert. Diese sind zu 80% besetzt, ein erfreuliches Ergeb-
nis. Das Wander-Wegenetz rund um Rot wird vom Wegwart Willi 
Kösler gepflegt, so müssen hin und wieder beschädigte Wan-
dertafeln erneuert werden. Auch das jährliche Mähen im Land-
schaftsschutzgebiet Höllwiesen ist eine kräftezehrende Aktion. 
Bürgermeisterin Irene Brauchle nahm die Entlastung der Vorstand-
schaft vor und dankte der Ortsgruppe für ihre Arbeit. 
Mit der Ehrennadel und einem kleinen Präsent wurden in diesem Jahr 
für eine 25-jährige Mitgliedschaft imSchwäbischen Albverein geehrt: 
Stefan Ahler, Erich Steiner und Wendelin Steiner, schon 40 Jahre sind 
mit dabei: Lotte Ehrenfeld, Franz Geißler und Hermann Schädler. 
Peter Sary dankte Sandra und Gerhard Schädler für die Pflege des 
Rastplatzes mit der Albvereins-Tafel und Sitzgruppe bei der Kirche 
St. Johann, die von Radlern und Wanderen gut angenommen wird. 
Ein Danke auch an die Fachwarte und Wanderführer Siegfried 
Borner, Waldemar Köder, Marga Sary, Reinhold Schliersmair, an 
die Frauengruppe mit dem Leitungs-Team Gertrud Schädler, Ros-
marie Meyer und Paula Schick. 
„Das Wandern in der Gemeinschaft gibt uns die Gelegenheit zu 
einem Gespräch und einem persönlichen Miteinander, wie es 
in unserer hektischen Zeit kaum mehr möglich ist.“ Mit diesem 
Schlusswort beendete Peter Sary die Versammlung. Es folgte noch 
ein Jahresrückblick in Bildern zusammengestellt von Stefan Ahler. 
12. November 2017 
Heidi Schrägle-Schriftführerin 

Einladung zur Rundwanderung um Seibranz 
Am Sonntag, den 26. November 2017, treffen wir uns um 13.00 
Uhr in der Ökonomie in Rot. Wir fahren nach Seibranz und Par-
ken bei der Kirche/Rathaus. 
Von dort starten wir nach Starkenhofen, Wachbühl, Lambertsried, 
Galgenhöfe zurück nach Seibranz. Schlusseinkehr ist im Senner-
stüble in Gospoltshofen. 
Eine schöne Tour, zu der wir gerne viele Mitglieder und Gäste 
begrüßen möchten. 
Wanderführer: Willi Kösler und Josef Kunz. 
Die Vorstandschaft 
Schwäbischer Albverein 
 
Square Danc- Club Highlanders e.V. 
Square Dance-Schnupperabend 
Der Square Dance-Club Highlanders e.V. veranstaltet am Mi., 
22.11./29.11./06.12.2017, jeweils ab 20:00 Uhr, in der Turnhalle 
der Illertalschule in Berkheim-Bonlanden einen Abend mit Tanz 
und Spaß zu flotter Musik! 
Weitere Infos unter Tel. 08395-536 und Tel. 08304-5384. 

SV Erolzheim 
Dreikönigs-Camp der VfB Stuttgart Fußballschule beim SV 
Erolzheim. 
Vom 5. bis zum 7. Januar 2018 ist die VfB-Fußballschule erneut 
über ein Wochenende zu Gast beim SV Erolzheim - und das 
bedeutet drei Tage pure Fußballfreude. Das VfB-Trainerteam zeigt, 
worauf es beim Fußball ankommt. Dribbeln, passen, schießen und 
tolle Tricks - in Erolzheim haben Nachwuchskicker die Möglich-
keit, wie ein Profi zu trainieren. 
Das engagierte Trainerteam des Bundesligaaufsteigers VfB Stutt-
gart betreut die Teilnehmer während des Camps in der Erolzheimer 
Sporthalle am Freitag von 14.00 bis 17.30 Uhr sowie am Wochen-
ende zwischen 9.00 bis 15.30 Uhr. In diesen Zeitspannen finden 
täglich zwei Trainingseinheiten statt, in denen auch der Spaß nicht 
zu kurz kommt. Ein tolles Weihnachtsgeschenk für den sportbe-
geisterten Nachwuchs. 

Das Trainingsangebot der VfB Fußballschule basiert auf dem 
erfolgreichen Konzept und der Methodik der VfB-Jugendabtei-
lung. Das Trainerteam steht in ständigem Austausch mit dem 
Trainerstab der Jugendabteilung und passt die Trainingsübun-
gen des VfB-Nachwuchsleistungszentrums den Rahmenbedin-
gungen in den Camps an. 
Jeder Teilnehmer erhält eine hochwertige PUMA-Trainingsaus-
rüstung der VfB Fußballschule, bestehend aus einem Trainings-
anzug, einem T-Shirt, einer kurzen Hose, einem Paar Stutzen und 
einem Trainingsball. Darüber hinaus ist die Verpflegung (Mittages-
sen und sämtliche Getränke) über die Dauer des Camps im Preis 
inbegriffen. Der SV Erolzheim bietet während des Fußballcamps 
wie gewohnt ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 155,-- € pro Person, alle genannten 
Leistungen sind darin enthalten. Exklusive Trainingsanzug beträgt 
der Preis 125,-- €. Eltern, die gleich mehrere Kids anmelden, erhal-
ten auf das zweite und jedes weitere Kind jeweils 10% Rabatt. 
Mitglieder des VfB-Fritzle-Clubs erhalten ebenfalls 10% Rabatt. 
Das Anmeldeformular sowie weitere Informationen rund um die 
VfB-Fußballschule sind auf der Internetseite www.vfb.de unter 
der Rubrik Erlebnis/Fußballschule/Camps zu finden. Teilnehmen 
können alle Mädchen und Jungen im Alter von 7 bis 14 Jahre. 
Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl wird eine frühzeitige 
Anmeldung empfohlen. 
Ansprechpartner beim SV Erolzheim ist Stephan Hirsch (Tel. 
07354/936543). 
 
Imkerverein Iller- und Rottal 
Erinnerung! 
Glühweinabend im Bienenhaus 
Am Freitag, den 24. November 2017, findet im Bienenhaus in Rot 
unser traditioneller Glühweinabend statt. Beginn ab 19:00 Uhr. 
Dazu sind alle Imker und Imkerinnen mit Partner recht herzlich 
eingeladen. Damit besser geplant werden kann, bitte um Anmel-
dung beim Vorstand unter Tel. 08395 636. 

Vorschau 
Am Samstag, den 16. Dezember 2017, findet unsere Weihnachts-
feier im Gasthaus Krone in Berkheim statt. Beginn ist um 19:00 
Uhr. Auch dazu sind alle Imker und Imkerinnen mit Partner recht 
herzlich willkommen. 
Der Vorstand 
 
SSG Illertal e.V. 
Jetzt ist endlich der erste Schneegefallen. Wie wäre es mit 
einem Ski- oder Snowboardkurs der SSG Illertal? 
Kurse: 
Bambinikurs: 27-29.Dezember 2017 
Ferienkurs: 04., 05. + 07., 13. Januar 2018 (geänderte Ter-
mine !!!) 
Nähere Infos unter www.ssg-illertal.de, bei allen Raibas im Iller-
tal oder Juliane Ilg, Tel. 07354-9335747. 

Braunviehzuchtverein Ellwangen/Illertal 
Einladung 
Zum Züchterstammtisch am Mittwoch, den 29. November 2017, 
im Gasthaus zum Hirsch in Bonlanden. Beginn: 20.00 Uhr. 
Die Braunviehkönigin Beate Bühler wird über ihre zahlreiche Prak-
tika im In- und Ausland berichten. Sie wird über ihre Erfahrungen 
im Osten mit 1.000 Kühen und das Melken auf der „grünen Insel“, 
sowie über die Produktion von Vorzugsmilch in Bayern referie-
ren. Ein besonderes Erlebnis war sicher die USA-Reise mit dem 
Besuch der World Dairy Expo in Madison. 
Zum Züchterstammtisch sind alle Mitglieder von HB- und Besa-
mungsbetrieben sowie Jungzüchter und Interessenten eingeladen. 

Schützenverein Oberstetten 
„Welt-Klasse-Niveau in Erlenmoos!“ 
Zu diesem Ausruf liest sich ein begeisterter Zuschauer der Joy 
of Voice Veranstaltung letzten Samstag in Erlenmoos hinreißen. 
Sie war aber auch wirklich gut, die Truppe um Angelika Maier 
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aus Aitrach, die der Schützenverein Oberstetten anlässlich des 
60-jährigen Vereinsjubiläums ins Gemeindehaus geladen hatte. 
Der Titel „Sweet Sixties“ sorgte zwar im Vorfeld bei manch einem 
Zuhörer für Irritation, aber das klärte sich schon vor Beginn der 
Show. Denn mit der Show- und Gesangstruppe war auch Andreas 
Schales von hitradio rt1 und Niklas Landau (Darsteller des „klei-
nen“ König Ludwig in Füssen) angereist, die nicht nur durchs Pro-
gramm führten, sondern vorab schon mit den Zuschauern so eine 
Art „Warm UP“ machten. So wie bei einer Show im „echten“ Fern-
sehen wurden die verschiedenen Applausarten von schwach bis 
ekstatisch durch geprobt, ein Reggae Grundmodul erklärt und auch 
wer wann sich wie zu verhalten hat. Das allein war schon urko-
misch, so dass die Stimmung im Saal bei Beginn der Show schon 
heiter war, was sich dann durch den Abend hindurch noch steigerte. 
Wie angekündigt gab es eine musikalische Zeitreise durch die 
letzten sechs Jahrzehnte. Größtenteils bekannte Musical Melo-
dien, aber auch Hits von Abba bis Joe Cocker, alles Lieder, die 
fast jeder im Saal kannte, natürlich auch deutsche Schlager zum 
Mitsingen wie „Die Capri-Fischer -Bella, bella, bella Marie, vergiss 
mich nie“, oder auch „Ich will keine Schokolade“ von der unver-
gesslichen Trude Herr. Der Brüller war der alternde Elvis Pres-
ley mit Bauch und hautengem Glitzerkostüm „It’s now or never“ 
schmetternd. Nicht nur die Tanzeinlagen, nein, auch alle Solorol-
len waren hervorragend besetzt. Da scheint Angelika Maier wirk-
lich ein „Händchen“ für zu haben, jeder Solist, von jung bis zum 
reifen Alter sang genau die Rolle, die wunderbar zu ihm passte 
und zwar mit sichtbarer Freude, voller Energie und in passenden, 
phantasievoll gestalteten Kostümen. 
Diese Energie der Darsteller und die farbenfrohe Gesamtkonzep-
tion ging auch auf das Publikum über, das begeistert mitmachte 
und den jeweiligen Zwischenapplaus lautstark untermalte. Nach 
einer teuflischen Zugabe von „Schöne Grüße aus der Hölle“, 
bei der anscheinend alle dreißig Interpreten gemeinsam auf der 
Bühne tanzten und sangen, war das Publikum so mitgerissen, 
dass es vom ersten Moment an einen begeisterten, stehenden 
Schlussapplaus gab. Ein unvergesslicher Abend für Erlenmoos! 
 
Theatergruppe Hauerz e.V. 
Kabarett statt Theater 
Wir präsentieren das neue Programm vom „Broadway-Joe“ 
Wir legen dieses Jahr eine Spielpause ein. Das heißt aber nicht, 
dass wir einfach eine Pause machen. Wir laden alle Freunde von 
Allgäuer Humor und Allgäuer Leckereien am Samstag, 13 Januar 
2018, um 20.00 Uh,r zu uns in die Turn- und Festhalle Hauerz ein. 
Auf der Bühne steht der bekannte Allgäuer Liedermacher und 
Kabarettist Josef Haberstock, besser bekannt als Broadway-Joe. 

Was erwartet Sie an diesem Abend neben Allgäuer Speziali-
täten und Gastlichkeit? 
Broadway-Joe hat sein neues Programm mit im Gepäck, gespickt 
mit viel Allgäuer Hintersinn. Lua d´Käsar a! ist eine Hymne auf die 
Käser in unserer Region, “Bier togo“ gibt Tipps zum Biertrinken. 
Joe präsentiert das neue Lied „Es ist Stammtisch in Franz seinem 
Ranze“ und nimmt sich selbst mit einer Ballade über den Hexen-
schuss selbst auf‘s Korn. Sein Älterwerden verarbeitet er mit dem 
Stück „Alle wearet älter – bloß i bleib allad i“ und bei „Stell di it 
so a“ oder der „Reschtles-Essar“ wird sich der ein oder andere 
selbst erkennen. Und nebenbei werden die Gäste Allgäu-Ara-
bisch lernen und Nachhilfe in Sachen WhatsApp bekommen. Und 
beim „Puzzle des Lebens“, einem vertonten Zaubertrick, sind die 
Zuschauer bei der Lösung gefragt. 
Mit dabei hat Joe natürlich auch wieder viele beliebte Klassiker. 
Weihnachten steht vor der Tür: noch auf der Suche nach einem 
Geschenk für Ihre Lieben? Verschenken Sie doch dieses Jahr 
mal einen rundum netten Abend inklusive 3 Stunden Lachen. Mit 
einem Gutschein für unser Allgäuer Event zum günstigen Preis 
(Erw. 10 €, bis 18 Jahre 6 €). 
Kartenreservierung unter Tel. 07568/960066 (Abholung an der 
Abendkasse) oder unter Tel. 08366/988935 (Karten werden zuge-
schickt). Freie Platzwahl, Saalöffnung und Bewirtung ab 19 Uhr. 
Besuchen Sie uns auch auf www.theater-hauerz.de. 
Auf Ihren Besuch freut sich die Theatergruppe Hauerz e.V. 

Freundeskreis Schussenried e. V. 
Betreutes Wohnen in Familien 
Gastfamilien gesucht 
Der Fachdienst des „Betreuten Wohnen in Familien“ des Freun-
deskreis Schussenried e.V. sucht ständig neue Gastfamilien, die 
bereit sind, ältere und unterstützungsbedürftige Menschen bei 
sich im Haushalt aufzunehmen und im Alltag zu begleiten. Dafür 
erhalten die Gastfamilien eine angemessene monatliche Auf-
wandsentschädigung. 
Die Betroffenen brauchen Unterstützung in ihrem Alltag, z.B. bei 
der Körperpflege, bei den Mahlzeiten, bei der Wäscheversor-
gung usw. Für diese Aufgabe kommen Familien in Frage, aber 
ebenso Ehepaare oder alleinstehende Personen. Sie sollten ein 
freies Zimmer anbieten können und anderen Menschen gegen-
über aufgeschlossen sein. Die Gastfamilien haben Anspruch auf 
eine jährliche betreuungsfreie Zeit von vier Wochen. 
Wir als Fachdienst beraten und begleiten Sie rund um das Betreu-
ungsverhältnis, so wie im Umgang mit Ämtern und Behörden. 
Nähere Informationen erhalten Sie beim Freundeskreis Schussen-
ried e.V., Betreutes Wohnen in Familien, Berliner Platz 5, 88400 
Biberach, Tel. 07583/57096-05, www.freundeskreis-schussen-
ried.de 

Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Seminar „Hofübergabe – Hofauflösung“ 
Der Verband Katholisches Landvolk veranstaltet mit dem Bau-
ernverband Biberach-Sigmaringen ein zweitägiges Seminar zum 
Thema „Hofübergabe – Hofauflösung“. Es findet am Freitag, 
19. und Samstag, 20. Januar 2018, jeweils von 9:30 Uhr – 17:00 
Uhr im Gasthaus Oberamer Hof in Saulgau-Bondorf , St.-Bru-
no-Straße 34 statt. Mittagspause von 12 bis 13:30 Uhr. 
Experten geben Auskunft zu familiären, betriebswirtschaftlichen 
und steuerlichen, sozialversicherungsrechtlichen, erbrechtlichen 
und juristischen Fragen. Es zeigt auf, wo die Hürden sind und auf 
was bei einer gelungenen Hofübergabe oder -auflösung geach-
tet werden muss. 
Seminargebühr:	 € 25,- für Nicht-Mitglieder 
	 € 20,- für Mitglieder des Bauernverbandesund des VKL. 
Anmeldung bis 15. Januar 2018 bitte bei: Herrn Karl Stützle, Bad 
Saulgau, Tel. 07581 3286. 

djo Gastschülerprogramm 
Schüler aus Lateinamerika suchen dringend die Gastfamilien! 
Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika ganz praktisch 
durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines 
Gastschülerprogramms mit Schulen aus Brasilien, Argentinien und 
Mexiko im kommenden Jahr sucht die DJO - Deutsche Jugend 
in Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei 
sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den eigenen All-
tag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Brasi-
lien/Sao Paulo vom 13.01.2018–01.03.2018, Argentinien 
vom 17.01.2018–10.02.2018 und Mexiko/Guadalajara vom 
21.01.2018–28.03.2018. 
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den 
Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 13 und 17 Jahre 
alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache. 
Ein Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gastschüler auf 
das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für eine 
aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum 
aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informa-
tionen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 
Handy 0172-6326322, Frau Sellmann und Frau Obrant unter 
Telefon0711-6586533, Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de 
www.gastschuelerprogramm.de 
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Nachrichten der Roter Bücherei  
St. Verena 
NEUE BÜCHER FÜR JUNGE ERWACHSENE

Babendererde, Antje: Der Kuss des Raben 
(2017/743) (Milas Stipendium in Deutschland 
hält viel Neues für sie bereit. Die 1. Liebe, 
neue Freunde, alte Feinde und weitere Über-
raschungen.)

TIPP

Benkau, Jennifer: Soulsister (2017/928)
(Nachdem Polly tödlich verunglückt war, zog Romy sich von 
der Welt zurück, um die Verbindung zu ihr zu halten. Doch dann 
begegnet sie Killian und verliebt sich.)

Bollwahn, Barbara: Der Klassenfeind + ich (2017/893)#
(Eine Jugend in den letzten Jahren der DDR: zwischen 
Kontrolle, Fernweh und dem überraschenden Aufbruch.)

TIPP

Brooks, Kevin: Bunker Diary (2017/610)
(In „“Bunker Diary““ treibt die Ungewissheit sechs Gefangene 
schier in den Wahnsinn.)

Daugherty, C. J.: Secret Fire – Band 2: Die Entfesselten (2017/742) 
(Wenn das Schicksal dein Fluch ist und die Liebe deine einzige 
Erlösung!)

Eschbach, Anderas: Submarin (2017/795)
(Seit Saha von ihrer wahrer Herkunft erfahren hat, ist alles anders: 
Sie ist ein Meermädchen, halb Mensch, halb Submarine.)

Gembri, Kira: Ein Teil von uns (2017/796)
(Eine Nierenspende bringt den 19-jährigen Aaron und die Stu-
dentin Antonia zusammen. Gemeinsam reisen sie nach Austra-
lien. Dort machen beide einen großen Entwicklungsschritt und 
noch viel mehr.)

Gibbs, Abigail: Dark Heroine – Band 1 (2017/608) 
Gibbs, Abigail: Autumn Rose – Band 2 (2017/609)
(Eine 18-jährige gerät in die Fänge des charismatischen Kaspar. 
Er ist ein Mörder. Er ist ein Vampir. Und er hat Pläne mit ihr, die 
die Welt aus den Angeln heben können.)

Ngan, Natasha: Alba & Seven: Vertraue niemals der Erinnerung 
(2017/744) (Liebe ist eine Erinnerung um die es sich zu Kämp-
fen lohnt.)

Philipp, Arthur: Die Dunkelmagierin (2017/611)
(Als Feja sich entschließt, der Schule der grauen Magier beizu-
treten, wird sie rasch zum Spielball der Intrigen der Mächtigem.)

Rayven, Lisa: Bad Romeo & Broken Juliet
•	 Band 1: Wohin du auch gehst (2017/793)
•	 Band 2: Ich werde immer bei dir sein (2017/794)
	 (Ethan und Cassandra sind das Traumpaar schlechthin. Sie 

teilen den Traum vom ganz großem Broadway-Erfolg. Doch 
die Auswahlverfahren werden immer schwieriger.)

Salisbury, Melinda: Tödliche Berührung: goddess of poison 
(2017/797)
(Twylla ist gesegnet. Die Götter haben sie dazu auserwählt, ein-
mal die Frau des Kronprinzen zu werden und an seiner Seite das 
Land zu regieren.)

Thiemeyer, Thomas: Evolution- Trilogie:
•	 Band 1: Die Stadt der Überlebenden (2016/1108)
•	 Band 2: Der Turm der Gefangenen (2017/791)
•	 Band 3: Die Quelle des Lebens (2017/792)
 	 (Eine Schülergruppe muss in einer fast menschenleeren Welt 

ums Überleben kämpfen.)

Powers, Freda: Drei Heimatromane aus Irland 
 Im Farbenspiel der Liebe : Roman (2017/728) 

Molly kümmert sich um das Pferdeasyl ihrer Freundin. Nebenbei baut sie sich eine kleine 
Cateringfirma auf.  Doch eine Eifersucht bringt Probleme.  

 Liebe auf der grünen Insel (2017/727)  
(Nach einer gescheiterten Ehe zieht die attraktive Colleen mit ihren Töchtern auf einen Bauernhof 
inmitten der irischen Landschaft. Aber sie belastet ein dunkles Geheimnis. 

 Am goldenen Ende des Regenbogens (2017/728) 
(Maura will eine Farm für heimatlose Pferde errichten doch das nötige Geld fehlt ihr. Das 
unglaubliche geschieht und sie gewinnt im Lotto und kann ihr Projekt umsetzen.) 
 

 
Bei unserer Buchausstellung finden Sie sicher ein interessantes  
Buchgeschenk für den Weihnachtstisch.  

Die Ausstellung ist anzusehen bis einschl. Freitag, 11. November.  
Mit jeder Bestellung unterstützen Sie Ihre Bücherei. 
 

 
 
 
 
 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
zusätzlich: mittwochs von  9 – 11 Uhr 
Freitag:  15.30 – 18.30 Uhr  
ONLEIHE:         24 Stunden täglich, www.libell-e.de 

Kontakt: 
Tel:   08395/ 9405-26 
Mail:  info@koeb-rot.de       
Internet:    www.koeb-rot.de  
Facebook: KÖB St. Verena Rot an der Rot  

 

Die meisten bestellten Bücher aus der Ausstellung 
sind schon abholbereit. Bitte schauen Sie bei uns 
herein. 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do:	 15.30 – 17.30 Uhr 
zusätzlich:	 mittwochs von 9 – 11 Uhr 
Freitag:	 15.30 – 18.30 Uhr 
ONLEIHE:	 24 Stunden täglich, www.libell-e.de 
Kontakt: 
Tel:	 08395/ 9405-26 
Mail:	 info@koeb-rot.de 
Internet:	 www.koeb-rot.de 
Facebook:	 KÖB St. Verena Rot an der Rot 

„Abend der leisen Lieder“ mit WIR4 & Freunde 
Am Sonntag, 3. Dezember 2017, findet um 17:30 Uhr in der Mehr-
zweckhalle in Erolzheim der „Abend der leisen Lieder“ mit Wir4 & 
Freunden statt. 
Aufgrund der hohen Nachfrage sind mittlerweile nahezu alle 
Karten verkauft. Es sind lediglich nur noch wenige Restkarten 
vorhanden. Diese sind im Bürgerbüro der Gemeinde Erolzheim 
zu den üblichen Öffnungszeiten zum Preis von 6,00 € erhältlich. 
An der Abendkasse werden keine Karten mehr verkauft! 
Wir bitten um Beachtung! 

Kloster Bonlanden 
MEHR ADVENT im Kloster Bonlanden am 25. und 26. Novem-
ber 2017 - dieses Jahr mit der weltweit längsten franziskani-
schen Krippe 
„MEHR ADVENT“ steht als Motto für die vielfältigen spirituellen 
Wege, zu denen die Gäste für die Wochen bis Weihnachten inspi-
riert werden sollen. Unser Wunsch ist, der Sehnsucht vieler Men-
schen entgegenzukommen, die in- und außerhalb der Kirche ihr 
Leben spiritueller gestalten möchten. 
Die weltweit längste franziskanische Krippe lädt Sie ein, zu vielen 
Aha-Erlebnissen. Sie macht Szenen aus dem Leben des heiligen 
Franziskus erfahrbar und lässt uns heute neu in Beziehung treten. 
Am Samstag, 14.30 Uhr, öffnen wir feierlich das Advents-Tor mit 
einer musikalischen Begleitung durch Schülerinnen der ordens-
eigenen Grundschule St. Hildegard in Ulm. 
An unseren traditionellen Marktständen bieten wir mit verschie-
densten Kunsthandwerkern nachhaltige und sinnvolle Geschenke 
zu Advent und Weihnachten an sowie die Sternenglückverlosung 
– und auch vielfältige schmackhafte Speisen... 
Internationale Adventsbräuche, die zu einer alternativen Advents-
gestaltung anregen, zeigen unsere Schwestern aus Südamerika. 
Sie geben auch einen Einblick in ihre Sozialprojekte, die sie durch 
Spenden aufbauen können. 
„MEHR ADVENT“ für Kinder im großen Adventshaus, sowie das 
beliebte Ponyreiten, Bastelangebote – unter anderem durch die 
Sternwarte Laupheim, die auch den Wintersternenhimmel prä-
sentiert – und eine Märchenerzählerin, ... versprechen interes-
sante und spannende Stunden. 
Wir laden Sie außerdem ein, das berühmte Panorama unseres 
Krippenweges zu begehen und unsere erweiterte Ausstellung der 
Krippen aus Südamerika zu betrachten. 
Unser Gang mit Sternen-Lichtern durch die Winternacht führt Sie 
an beiden Abenden zu einer kleinen Kapelle am Klosterwald. Er 
wird zu einer besonderen adventlichen Erfahrung werden. – Las-
sen Sie sich mitnehmen. 
Am Samstag, von 14.30 bis 20.00 Uhr und am Sonntag, von 11.00 
bis 19.00 Uhr bieten wir Ihnen folgendes Programm: 
Samstag, 25.11.2017 
14.30 Uhr	� Eröffnungsfeier (Mitgestaltung der Grundschule St. 

Hildegard, Ulm)
ab 15.00 Uhr	 Ponyreiten für Kinder 
	 Winterzauber – Hereinspaziert liebe Kinder 
	 Sternwarte Laupheim – Bastelangebot für Kinder 
	 Sternwarte Laupheim – Wintersternenhimmel 



14	 Donnerstag, 23. November 2017� Tannheimer Mitteilungen

16.00 Uhr	 Kindergarten St. Martinus, Erolzheim 
16.30 Uhr	 Grundschule Berkheim 
17.00 Uhr	 Sternen-Lichter durch die Winternacht 
	 mit Weihungstaler Blechbläser-Quintett 
17.30 Uhr	 Bläserensemble der Jugendkapelle Illertal Rottal 
19.00 uhr	 Führung durch den Krippenweg 

Ausbildung Betreuungsassistent/in startet  
im Januar 
Anmeldung ab sofort möglich 
Die Tagespflege im Rosenpark Kirchdorf bietet in Kooperation mit 
der Allgäu–Akademie eine Ausbildung zum Betreuungsassistenten 
bzw. zur Betreuungsassistentin an. Ein Einstieg in die Ausbildung 
ist ab Januar 2018 möglich. Interessierte können sich ab sofort 
anmelden. Die Ausbildung wird als Teilzeitausbildung angeboten 
und dauert drei Monate, in denen sich Praktikumsphasen und 
theoretische Unterrichtseinheiten abwechseln. Die Tagespflege-
einrichtung im Rosenpark Kirchdorf übernimmt die Ausbildungs-
gebühren, sofern die Praktikumsphasen dort absolviert werden. 
Dadurch ist der Ausbildungskurs für die Teilnehmer und Teilneh-
merinnen kostenfrei. Der Unterricht findet an Blocktagen in den 
Seminarräumen der Allgäu-Akademie in Kempten statt. 
„Die Teilnehmer sollten zwischen 18 und 68 Jahre alt sein, eine 
positive Haltung gegenüber kranken und pflegebedürftigen 
Menschen haben, über soziale Kompetenzen und kommunika-
tive Fähigkeiten verfügen und zuverlässig und teamfähig sein“, 
wünscht sich Ausbildungsleiterin Monika Matje. 
Betreuungsassistenten/innen begleiten Senioren in einer 
Tagespflegeeinrichtung, im Pflegezentrum oder zu Hause durch 
ihren Alltag. Sie singen mit ihnen, lesen vor, gehen gemeinsam 
spazieren. Sie leiten an beim Backen oder Werken, assistieren 
bei den Tagesaktivitäten. Sie fördern die Kontakte des Betreu-
ten, begleiten zum Einkaufen oder zu Veranstaltungen. Vorkennt-
nisse sind für den Einstieg in die Ausbildung nicht erforderlich. 
Weitere Informationen und Anmeldung bei: Tagespflege im Rosen-
park Kirchdorf, Shoshanah Seidel, E-Mail: shoshanah.seidel@
allgaeustift.de, Telefon 07354 934120 und bei Allgäu-Akademie, 
Sandra Strehle, E-Mail: sandra.strehle@allgaeustift.de, Telefon: 
0831 56115 60. 
 
Kindergarten Wuselnest Erlenmoos 
Der Kindergarten Wuselnest erhält großzügige Spende 
Der Kindergarten Wuselnest durfte am Dienstag, 7. November 
2017, eine großzügige Sachspende in Form eines neuen Laptops 
von der Firma IT-Sued aus Erolzheim entgegennehmen. 
Wir bedanken uns ganz herzlich für die Spende, die persönlich 
von den Geschäftsführern Lars Göhringer und Christian Vogel-
pohl an die Kindergartenleitung Frau Borowski und Bürgermeis-
terin Frau Scherer überreicht wurde. 
 
Ochsenhausen leuchtet 
Herzlich willkommen zum Weihnachtsmarkt 2017 
Pünktlich zum ersten Advent öffnet der Weihnachtsmarkt im Him-
melreich des Barock wieder seine Tore. Vom 30. November bis zum 
3. Dezember 2017 verwandelt sich der Ochsenhauser Klosterhof in 
ein großes Weihnachtsdorf. Das festlich geschmückte Weihnachts-
dorf mit seinen 30 Holzhäuschen lädt die Besucher zum Staunen 
und Flanieren ein. Es ist dort alles zu finden, was das Herz auf 
die besinnlichste Zeit des Jahres einstimmt: Weihnachtsschmuck, 
Kerzen und Kränze, Holzspielzeug, Töpferwaren und vieles mehr. 
Auf die Besucher warten zudem ein umfangreiches weihnachtli-
ches Bühnenprogramm und weihnachtliche Gaumenfreuden. Zum 
Tagesausklang um 21:00 Uhr läuten täglich die Kirchenglocken, die 
zu einem musikalischen Abendgebet in die Klosterkirche einladen. 
Während des Weihnachtsmarktes ist auch das Klostermuseum mit 
der Ausstellung „Die Botschaft der Engel“ geöffnet 
Eröffnet wird der Markt vor der prächtigen Kulisse der Kirche 
und des Klosters am Donnerstag, 30. November 2017, um 17:00 
Uhr, durch Bürgermeister Andreas Denzel und Claudia Leitritz vom 
örtlichen Gewerbeverein, die musikalische Umrahmung über-
nimmt das Orchester der Realschule Ochsenhausen. Anschlie-

ßend unterhalten im Halbstunden-Takt Ensembles die Schulband 
der Realschule Ochsenhausen, die Kinder des Kindergartens 
Reinstetten die Besucher, bevor um 19:00 Uhr der Musikver-
ein Mittelbuch die Bühne betritt. Um 20:00 Uhr erfreuen die Rot-
tumtaler Alphornbläser mit alpenländischen Weisen die Zuhörer. 
Am Freitag, 1. Dezember 2017, eröffnet der Kath. Kindergar-
ten Ochsenhausen um 17:00 Uhr mit Liedern und Gedichten den 
Weihnachtsmarkt. Um 17:30 Uhr lädt der Chor der Grundschule 
Ochsenhausen zum Zuhören ein. Um 18:00 Uhr erklingt das Blä-
serensemble der Jugendmusikschule. Ab 19:00 Uhr übernimmt 
die Bläsergruppe der Stadtkapelle Ochsenhausen die Bühne, 
bevor zum Abschluss ab 20:00 Uhr swingende Weihnachtslieder 
durch das Blechbläserquintett des Musikvereins Treherz ertönen. 
Am Weihnachtsmarktsamstag, 2. Dezember 2017, präsentieren 
die örtlichen Schulen und Vereine von 10:00 bis 18:00 Uhr beim 
„Tag der Schulen und Vereine“ wieder ihr vielfältiges Angebot. 
Die Jugendmusikschule lädt zu ihrer adventlichen Kammermusik 
in die Kapelle Walburga ein. Auf der Bühne geben u. a. der Städ-
tische Kindergarten, Blech- und Jagdhornbläser sowie Musikka-
pellen ein Stelldichein und das Weihnachtsmarkt-Café öffnet um 
13:00 Uhr. Um 13:15 Uhr findet am Samstag und Sonntag ein klei-
nes Orgelkonzert an der Gabler-Orgel statt. Wenn es dann dunkler 
wird, zeigen Feuerspucker ihre Kunst. Für die kleinen Gäste gibt 
es wieder zahlreiche Höhepunkte: Der Nikolaus hat seinen Besuch 
für Samstag und Sonntag angekündigt. Im Fürstenbau warten das 
Kindertheater „Hänsel und Gretel“ und die Märchenerzählerin Sus-
anne Danner mit „Der goldene Vogel“ nicht nur auf kleine Besucher. 
Am Sonntag, 3. Dezember 2017, beginnt der Weihnachtsmarkt 
nach dem Gottesdienst mit dem offenen Adventssingen im Biblio-
thekssaal der Landesakademie. Auf der Bühne treten ein Ensem-
ble der Jugendmusikschule und der Musikverein Berkheim auf, die 
die Besucher erfreuen möchten. Als Abschluss und Höhepunkt des 
Weihnachtsmarktes lädt das Kammerorchester der Stadt Ochsen-
hausen am Sonntag um 16:00 Uhr zu einem festlichen Adventskon-
zert ein. Karten dafür sind im Vorverkauf bei der Tourist-Information 
im Rathaus, Tel. 07352 922026, und an der Tageskasse erhältlich. 
Zum Abschluss des diesjährigen Weihnachtsmarktes wird um 
18:00 Uhr der schönste Weihnachtsmarktstand gekürt, der von 
den Marktbesuchern gewählt wurde. Teilnahmekarten gibt es an 
allen Ständen. Als Dankeschön fürs Mitmachen werden unter den 
Teilnehmern Fahrten mit der Öchsle-Museumsbahn und ein Gut-
schein vom Ringhotel „Mohren“ verlost. 
Zur Freude aller kleinen und großen Eisenbahnfans bietet das 
„Öchsle“ auch in diesem Jahr seine beliebten Winterdampffahr-
ten an. Eine Fahrt mit der historischen Museums-Schmalspur-
bahn ist die wohl romantischste Art, um zum Weihnachtsmarkt 
zu kommen. Dampfend und schnaubend bringt das Öchsle seine 
Fahrgäste in rund einstündiger Fahrt von Warthausen nach Och-
senhausen. Karten für die Winterdampffahrten gibt es ebenfalls 
beim Städtischen Verkehrsamt. 
Der Ochsenhauser Weihnachtsmarkt ist zu folgenden Zei-
ten geöffnet: 
Donnerstag und Freitag:	 16:00 – 21:00 Uhr 
Samstag:		  10:00 – 21:00 Uhr 
Sonntag:		  11:00 – 18:30 Uhr 

Sana-Kliniken Landkreis Biberach 
Frauenselbsthilfe nach Krebs 
Monatliches Treffen im Sana-Klinikum Biberach 
Wie geht es weiter nach der Diagnose Krebs, nach Therapie und 
Rehabilitation? Die Mitglieder der Frauenselbsthilfe nach Krebs 
e.V., Gruppe Biberach, kennen die Sorgen, Ängste und Fragen, 
mit denen Betroffene konfrontiert sind bzw. werden. Die Gruppe 
unterstützt sich darin, eigene Ressourcen zu erkennen und zu 
nutzen und bietet darüber hinaus Hilfestellung und Orientierung 
zur Selbsthilfe. Zum nächsten Treffen am 30. November 2017 lädt 
Helga Fischer, Fachärztin und Psychoonkologin, alle Betroffenen 
herzlich ein. Die Gruppe trifft sich um 14:30 Uhr zum „Advents-
basteln“ im Speisesaal des Sana Klinikums Biberach. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich, die Teilnahme ist kostenfrei. 
Weitere Informationen erhalten Sie telefonisch unter 07305 5755 
sowie online unter www.frauenselbsthilfe.de. 



Tannheimer Mitteilungen	 Donnerstag, 23. November 2017� 15

Das Geburtszentrum Biberach stellt sich vor 
Geburtsinformationsabend mit Kreißsaalbesichtigung 
Die Hebammen und Ärzte des Geburtszentrums im Sana-Kli-
nikum Biberach sowie die Kinderärzte aus Biberach laden am 
Donnerstag, den 30. November 2017, zum nächsten Geburtsin-
formationsabend ein. Dabei werden unter anderem das Geburts-
hilfe-Konzept des Biberacher Geburtszentrums vorgestellt und 
Fragen rund um die Themen Geburt und Kind beantwortet. Im 
Anschluss haben Interessierte die Möglichkeit, das Geburtszent-
rum mit den Kreißsälen zu besichtigen. Die Veranstaltung beginnt 
um 19.30 Uhr und findet im Saal 1/2 des Sana-Klinikums Biber-
ach statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, der Eintritt ist frei. 
Weitere Informationen erhalten Sie telefonisch unter 07351 
55-1255 sowie online unter www.kliniken-bc.de 

Adventsmarkt in den Werkstätten von Regens 
Wagner Lautrach 
Am Sonntag, 3. Dezember, findet der traditionelle Advents-
markt in den Werkstätten für Menschen mit Behinderung von 
Regens Wagner Lautrach in der Osterriederstraße 10 statt. Der 
Tag beginnt um 9 Uhr mit einem Gottesdienst in der Hauskirche. 
Geschenkideen, Leckereien, Artikel aus eigener Herstellung und 
vieles mehr erwartet die Besucherinnen und Besucher von 10 bis 
17 Uhr an zahlreichen Verkaufsständen. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Bürgersprechstunde mit Raimund Haser MdL 
Der Gesprächsbedarf der Bürgerinnen und Bürger im Wahlkreis 
Wangen-Illertal ist groß. Deshalb bietet der CDU-Landtagsab-
geordnete Raimund Haser am Montag, 4. Dezember 201,7 von 
8:30 – 12:00 Uhr, wieder eine Bürgersprechstunde an. Die Sprech-
stunde bietet die Möglichkeit, mit dem Abgeordneten des Wahl-
kreises Wangen-Illertal ins Gespräch zu kommen und konkrete 
Probleme und Belange, die Gesetzgebung des Landes oder aktu-
elle politische Themen zu erörtern. Der Dialog mit den Bürgerin-
nen und Bürgern ist Raimund Haser wichtig. Er will Probleme 
aus erster Hand erfahren und im Rahmen seiner Möglichkeiten 
Lösungen suchen. 
Eine Anmeldung ist erforderlich. Die Sprechstunde findet im Dr.-
Franz-Reich-Haus, Schlossstraße in Kißlegg statt (Nachbar-
haus des Rathauses). 
Freie Termine bitte erfragen unter 
Telefon Büro Landtag: 0711 2063 8106 
Telefon Wahlkreisbüro: 07563 915 473 
oder per Mail unter raimund.haser@cdu.landtag-bw.de 
Mehr über Raimund Haser: www.raimundhaser.de 
Weitere Termine: 
8.1.2018 
5.2.2018 

Vorsicht vor falschen Fakten – Sicherheitslage 
seit 2014 kaum verändert 
“Gefühlt oder real ist Angst vor Kriminalität etwas, was wir in unse-
rer Region weitaus weniger kennen als anderswo. Und ich will, 
dass das so bleibt“, sagte der direkt gewählte Landtagsabge-
ordnete des Wahlkreises Wangen-Illertal, Raimund Haser (CDU). 
Vermehrt hatten ihn aus seinem Wahlkreis Anfragen, Mails und 
Kommentare erreicht, in denen teils dramatisch geschildert wurde, 
wie Einbrüche und Gewaltdelikte zugenommen hätten, wie die 
Polizei ihrer Aufgabe nicht nachkäme und wie sich Menschen bei 
uns nicht mehr sicher fühlen könnten. Deshalb hat der CDU-Land-
tagsabgeordnete eine parlamentarische Initiative gestartet und 
die Sicherheitslage in den Kommunen abgefragt. 
Raimund Haser hat diese Meldungen sehr ernst genommen und 
bereits im Vorfeld mit vielen Verantwortlichen gesprochen, sich mit 
den Bürgermeistern ausgetauscht und Polizisten direkt gefragt. 
Zudem hat Haser eine entsprechende Anfrage zur „Entwicklung 
der Kriminalität im Wahlkreis Wangen-Illertal“ an das Innenminis-
terium gestellt. Aus den Gesprächen und aus der Antwort von 
Innenminister Thomas Strobl (CDU), geht klar hervor, dass sich die 
Sicherheitslage in den 22 Gemeinden und Städte meines Wahl-

kreises zwischen Vogt und Dettingen sowie zwischen Aulendorf 
und Isny zwischen 2014 und 2016 kaum verändert habe. 
Die Gesamtzahl der Straftaten ist laut Antwort aus dem Innenmi-
nisterium demnach von 8340 im Jahr 2014 auf 7167 im Jahr 2015 
und 7564 im Jahr 2016 gesunken. Die Fallzahlen für die Städte 
Isny, Leutkirch und Wangen waren deutlich rückläufig. Im gleichen 
Zeitraum sind die Wohnungseinbrüche von 72 auf 100 angestie-
gen. Das, so das Innenministerium, sei zwar ein Zuwachs. Bei 
diesen verhältnismäßig niedrigen Fallzahlen bringe aber schon 
eine einzige Einbruchsserie – und die hatten zeitweise Konjunk-
tur – das Gesamtverhältnis gehörig durcheinander. 
„Um eine gute Indikation für die Sicherheitslage zu erhalten, hat 
das Innenministerium das Jahr 2016 näher betrachtet und eine 
Tabelle nach Deliktarten erstellt. Das war eine Menge Arbeit“, aner-
kennt Haser die ausführliche Antwort aus dem Ressort. Vor allem 
sei erfreulich, dass in allen Revierbereichen ein Anstieg der Aufklä-
rungsquote gegenüber den Vorjahren zu verzeichnen ist. Dies spre-
che für eine hervorragende Arbeit der Polizistinnen und Polizisten. 
„Mir ist klar“, so Haser, „dass das Sicherheitsgefühl in der Region 
unabhängig von den Fallzahlen durch die jüngste Migrationswelle 
und durch zum Teil auch reißerische Berichterstattung in Sozialen 
Medien wie zum Beispiel Facebook gelitten hat. Aber die Zahlen 
sprechen eine andere Sprache – sie bestätigen zwar in manchen 
Gemeinden kurzzeitige Anstiege. Von einer signifikanten Zunahme 
und erst recht von generell zunehmender Kriminalität kann man 
angesichts dieser Zahlen jedoch nicht sprechen“, so Haser. 
Raimund Haser möchte die Veröffentlichung der Zahlen auch nut-
zen, um für Besonnenheit im Umgang mit Kriminalität zu werben. 
„Wir dulden Kriminalität nicht. Und wir reden Probleme nicht klein. 
Wer einmal Opfer eines Einbruchs wurde, der weiß, wie sich das 
Leben doch für immer verändern kann. Meist ist der Beutescha-
den zu verschmerzen, oftmals bleibt aber die ständige Angst. Ein-
bruchsopfer beispielsweise sagen, dass die Geborgenheit fehlt. 
Man fühle sich nicht mehr sicher. Und dieses verloren gegangene 
Sicherheitsgefühl kann keine Versicherung der Welt ersetzen“, 
weiß Haser. Er sei auch froh darüber, dass die Landesregierung 
die Personalprobleme der Polizei erkannt hat, deshalb die jüngste 
Polizeireform optimiert, neue Stellen für die Polizei geschaffen, 
neue Ausbildungskapazitäten ausgewiesen und die gesetzlichen 
Möglichkeiten zur Strafverfolgung ausgeweitet habe. „Dass die 
vielfältigen Präventionsmaßnahmen im Wahlkreis Wangen- Iller-
tal ebenfalls gut greifen, ist überaus erfreulich“, so der CDU-Ab-
geordnete Haser. „Die Polizeipräsidien organisieren auch immer 
wieder Vorträge und Präventionsveranstaltungen um die Bevöl-
kerung aufzuklären und zu sensibilisieren. Ich möchte Sie dazu 
ermutigen diese Angebote zu nutzen und den direkten Austausch 
mit den Polizeibeamten zu suchen.“ 
„Dass Einbrecherbanden genauso Probleme bereiten wie Klein-
kriminalität – überall dort, wo Perspektivlosigkeit herrscht, will ich 
nicht leugnen. Aber wir dürfen in allen Diskussionen und Empfin-
dungen die Realität nicht aus dem Blick verlieren. Und in meinem 
Wahlkreis entspricht diese Realität nicht der gefühlten Sicherheit. 
Es ist nicht immer alles, wie es scheint“, resümiert Haser. 
Nähere Informationen zur Kriminalität in den einzelnen Gemein-
den können auf der Website von Raimund Haser unter www.rai-
mundhaser.de eingesehen werden. 

So halten Sie Ihre Wohnung warm – und  
Ihre Heizkosten niedrig! 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg gibt Tipps, wie Sie die Heizkosten im Winter sen-
ken können 
Wie lässt sich mein Heizungsverbrauch reduzieren? Diese Frage 
stellen sich angesichts der sinkenden Temperaturen derzeit 
viele. Cornelia Reinhold, Energieexpertin der Verbraucherzent-
rale Baden-Württemberg und der Energieagentur Biberach, gibt 
wichtige Spartipps, die drei wichtigsten Fragen: 
Was bedeuten die Zahlen und Symbole am Thermostat? 
Das „Sternchen“-Symbol stellt ein Schneekristall dar. Das ist die 
Frostschutzeinstellung, damit die Heizung nicht einfriert. Bei die-
ser Einstellung heizt sie auf ungefähr 5 Grad Celsius. Die Ziffer 1 
bedeutet eine Raumtemperatur von rund 12 Grad. Dreht man das 
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 7618

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Notariat Tannheim	 927-0

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 2368
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 	 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  	 8.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
25./26. November 2017 

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929350

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Kreisklinik Biberach, Ziegelhaus-
straße 50, Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 25. November (ab 08.30 Uhr) 
Kloster-Apotheke Ochsenhausen, Bahnhofstr. 6, 
Tel. (07352) 91120 
Sonntag, 26. November (ab 08.30 Uhr) 
Stadt-Apotheke Biberach, Marktplatz 47, 
Tel. (07351) 15030  
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a.d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach:
Samstag, 25. November (ab 08.30 Uhr) 
biocon-Apotheke Memmingen, Weinmarkt 5, 
Tel. (08331) 8338080 
Sonntag, 26. November (ab 08.30 Uhr) 
Stern-Apotheke neue Schranne Memmingen, Lindentorstr. 1, 
Tel. (08331) 8334470 
Marien-Apotheke Erolzheim, Biberacher Str. 3, 
Tel. (07354) 93210
Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Tierärzte 
Dr. Gauchel	 Tel. 2644
Dr. Storch	 Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Freitag, 24. November 2017 
	 Freitag, 08. Dezember 2017 
Papiertonne:	 Dienstag, 05. Dezember 2017 
Gelber Sack:	 Mittwoch, 06. Dezember 2017 

Grüngutannahme
März - November, jeweils mittwochs, 14.30 - 17.30 Uhr
und samstags, 9.30 - 12.30 Uhr
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee
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Thermostat auf 2, wird das Zimmer auf 16 Grad erwärmt und bei 3 
auf 20 Grad. Auf Stufe 4 wird es mit circa 24 Grad bereits ziemlich 
kuschelig. Stufe 5 bringt eine Raumtemperatur von 28 Grad und 
sollte nicht ständig eingestellt sein. Die weitverbreitete Annahme, 
dass ein Zimmer schneller warm wird, wenn die Heizung auf Stufe 
5 läuft, ist falsch. Die Heizung heizt den Raum nicht schneller, sie 
läuft lediglich länger, da sie die Temperatur auf 28 Grad hochheizt 
- und Verbraucher zahlen dementsprechend auch mehr. 
Müssen alle Räume einer Wohnung geheizt werden? 
Ja! Auch in wenig genutzten Räumen sollte es mindestens 16 
Grad warm sein, damit sich kein Schimmel an den Wänden bil-
den kann. Da warme Luft mehr Feuchtigkeit aufnehmen kann 
als kalte Luft, kann sich an den kalten Wänden durch die Feuch-
tigkeit Schimmel bilden. Zudem kühlen sich die Wände in der 
Wohnung beim Abschalten so weit ab, dass durch das Wieder-
aufheizen mehr Kosten entstehen. Es ist also besser und güns-
tiger, die Räume gleichmäßig zu beheizen. 
Zentralheizung wird nachts nicht ausgestellt: Wie kann man 
trotzdem Heizkosten sparen ohne zu frieren? 
Besonders in Mehrfamilienhäusern wird die Heizung in der Nacht 
oft nicht abgestellt, da sie wegen Schichtarbeit oder anderer 
Schlafgewohnheiten auch nachts benötigt werden kann. Um die 
Wohnung nicht unnötig zu heizen, sollten Mieter programmierbare 
Heizkörperventile installieren. Diese sind für wenig Geld im Bau-
markt erhältlich und können auch von Laien angebracht werden. 
Mit Hilfe der Ventile lässt sich genau programmieren, wann die 
Heizung läuft und wann sie ruht. So können im Schlaf Heizkosten 
gespart werden, ohne dass morgens das Badezimmer kalt bleibt. 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale beantwortet alle Fra-
gen rund um die Themen Heizen und den effizienten Einsatz von 
Energie in privaten Haushalten: online, telefonisch oder in einem 
persönlichen Beratungsgespräch. Sie informiert anbieterunabhän-
gig und individuell. Für einkommensschwache Haushalte mit ent-
sprechendem Nachweis sind die Beratungsangebote kostenfrei. 
Beratungstermine sind unter der kostenfreien Rufnummer 0800 
– 809 802 400 oder direkt bei der Energieagentur Biberach unter 
07351 – 37 23 74 erhältlich. Weitere Informationen finden Sie auf 
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de 
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Bildungswerk Ochsenhausen 
Veranstaltungshinweise 
Anmeldung und weitere Information unter Tel. 07352/202 893, 
bildungswerk@t-online.de, www.bildungswerk-ochsenhausen.
de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öff-
nungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und Diens-
tag und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. 
Perfekt unperfekt: Ich darf so bleiben wie ich bin?! 
mit Iris Espenlaub am Montag, 27. November, von 18.30 bis 
21.30 Uhr, im Bildungswerk St. Walburga, Kursgebühr: 18,00 €, 
Kurs-Nr. 72060 
Das Leben besteht aus kostbaren Unikaten – und Sie sind ein 
Teil davon. Immer wieder brauchen wir aber Mut, dieses „Ich“ 
zu leben. Können Sie sagen: Ich bin OK, wie ich bin - und trotz-
dem darf ich mich verändern, wenn es mir wichtig und rich-
tig erscheint? Der Abend bietet Ihnen Gelegenheit, sich in Ihrer 
Einzigartigkeit zu erleben und anzuerkennen sowie der Selbst-
bejahung Raum zu geben. Diese Selbsterfahrung richtet sich 
im Rahmen der Persönlichkeitsbildung an psychisch stabile 
Erwachsene. 
Die Schönheit der Stille - Bewegung und Meditationen im 
Schweigen 
mit Judith Brünn am Samsta,g 16. Dezember, von 14 bis 17 Uhr, im 
Bildungswerk St. Walburga, Kursgebühr: 20,00 €, Kurs-Nr. 72374 
In unserer lärmigen und geschäftigen Zeit ist Stille zur Kostbar-
keit geworden. In diesem Seminar können wir wieder in die Erfah-
rung von Ruhe und Stille kommen und deren wohltuende Wirkung 
spüren. Bitte mitbringen: Yoga-/Gymnastikmatte, Kissen, Decke, 
bequeme nicht raschelnde Kleidung, Tasse, Getränke 

60 - na und! Jetzt geht es erst richtig los! 
mit Ayhan Hardaldali, am Dienstag 12. Dezember, von 14 bis 17 
Uhr, im Fürstenbau, Kursgebühr: 58,00 € Kleingruppe (Material-
kosten werden im Kurs abgerechnet), Kurs-Nr. 72767 
Ein cooles Alter- Sie wollen gut und frisch aussehen? Und Sie wol-
len Attraktivität ausstrahlen? Reifere Gesichter haben eine beson-
dere Ausstrahlung. Es liegt an Ihnen, was Sie daraus machen. 
Beweisen Sie Mut und wagen Sie auch mal was Neues! Bitte mit-
bringen: Fotoapparat, Schreibzeug. 

Katholischen Erwachsenenbildung  
Dekanate Biberach und Saulgau e.V. 
Veranstaltungen 
Vortrag/Kunst/Gespräch – „Das Selbstverständnis von 
demokratischen Werten“ aus der Sicht von Frau Dr. Nargess 
Eskandari-Grünberg, Frankfurt, geb. in Teheran, deutsche Kom-
munalpolitikerin (Bündnis 90/Die Grünen), ehrenamtliche Stadt-
rätin und Dezernentin für Integration der Stadt Frankfurt/Main 
im Rahmen der Ausstellung „Gesicht zeigen“ am Samstag, 
25.11.2017, 17 Uh,r im Ratssaal, Rathaus Biberach. 
Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und 
Saulgau mit Agenda Geschlechter Gerecht der Stadt Biberach, 
Familienbildungsstätte (fbs) Biberach, Kath. Frauenbund Biber-
ach, Agenda Geschlechter Gerecht der Stadt Biberach und dem 
Frauenbildungs-Netzwerk der Diözese Rottenburg Stuttgart. 
Die Katholische Erwachsenenbildung bietet in Kooperation mit 
der Katholischen Erwachsenenbildung Seelsorgeeinheit „Heimat 
Bischof Sproll“ eine Veranstaltung zu dem Thema Männer und 
Frauen - alles nur eine Konstruktion? Aspekte und Fragen zu einer 
zeitgemäßen Geschlechtserziehung am Dienstag, 28.11.17, 20 
Uhr, im Alfons-Auer-Haus, Adolph-Kolping-Saal, Kolpingstraße 43 
in Biberach mit den Referentinnen Elfi Eyssel, Sozialpädagogin/
Dozentin an der Fachschule für Sozialpädagogik aus Biberach, 
Beate Jeske, Schulleiterin der Braithschule Biberach und Til-
man Kugler, Diplomtheologe/ Diplompädagoge aus Stuttgart an. 

Evangelisch – Katholisch: - Was uns verbindet, was uns trennt 
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Kath. Erwach-
senenbildung Ingoldingen am Dienstag, 28.11.17, 14 Uhr. im 
Gemeindestadel Ingoldingen, St. Georgenstraße (hinter dem Rat-
haus) 88456 Ingoldingen mit dem Referenten Wolfgang Preiss-
John, Diplomtheologe, Leiter der keb Dekanate Biberach und 
Saulgau e.V., statt. 
Veranstaltungen der Katholischen Erwachsenenbildung Deka-
nate Biberach und Saulgau e.V., Grabenstr. 10, 88499 Riedlingen, 
Tel.: 07371/93590, FAX: 07371/935920, Email: info@keb-bc-slg.
de, www: keb-bc-slg.de 
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Agentur für Arbeit am 28. November geschlossen 
Am Dienstag, 28. November 2017, bleibt die Agentur für Arbeit 
Ulm einschließlich des Berufsinformationszentrums und der 
Familienkasse wegen einer dienstlichen Veranstaltung ganz-
tägig geschlossen. Die Schließung betrifft auch die Agentur 
für Arbeit Ehingen in der Talstraße und die Agentur für Arbeit 
Biberach in der Waldseer Straße. Antragstellern entstehen 
keine rechtlichen Nachteile, wenn sie sich am darauffolgen-
den Tag an die Arbeitsagentur wenden. 
Das Service-Center ist wie immer werktags von 8 Uhr bis 18 Uhr 
unter der kostenfreien Service-Rufnummer 0800 4 5555 00 tele-
fonisch zu erreichen. 

Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???
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.PEerOisierte uOE sDh�Oe 
%PQQeMhBush�MGte iO 4DhXeOEi  

BJ 1966, Grdst. 483 m², Wfl. ca. 119 m², 
5,5 Zi., Garage, Gartenanteil, Keller 
Terrasse, ZH, Öl, EVA 198,10 kWh, F
,BuGQreis��                        2�0.000,00 €

8PhOhBus mit NeCeOHeC�uEeO iO 
%ettiOHeO BO Eer *MMer 
 

BJ 1973 (WH), 1978 (NG), Wfl. ca. 
130 m², Grdst. 1.363 m², 7 Zimmer,
4 Garagen, weitere Nebenräume, 
ZH, Öl, EBA, 213,00 kWh, G, 
,BuGQreis��                        3�0.000,00 € 

4Dh�Oes &iO� Cis ;XeiGBmiMieOhBus 
Bm OrtsrBOE WPO ,irDhCerH � *MMer 

BJ 1984, Wfl. 154,43 m², Grdst. 1.133 m², 
8 Zimmer, großes Grundstück, Garage, 
großer Garten, Keller, ZH, Holz, EVA, 
126,00 kWh, D,
,BuGQreis��                        310.000,00 €

 „Neue Ortsmitte Berkheim“  
Nur OPDh eiOe 8PhOuOH GreiÅ 
 

EG, Nr. 1.01, Wfl. 96,99 m², 3 Zi, Aufzug, 
Fernwärme, KfW 70, TG-Stellplatz (17T€) 
und Stellplatz (5T€) -Provisionsfrei-  
,BuGQreis�                         236.000,00 €

zzgl. Käuferprovision: 3,57 % vom Kaufpreis

Weihnachtsfeier-Servicetag

Samstag den 2.12.17 von 14- 17 Uhr
Für alle die ProWin kennen oder kennenlernen möchten 

und für die, die einfach mal neugierig sind. 
Ersatzteile, Neuheiten, Anschauen, Ausprobieren u.v.m 

Ich freue mich auf Sie.

Lorena Ludewig
Hauptstraße 48 · 88459 Tannheim

0152 /25919953

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

VERANSTALTUNGEN

Unser Weihnachtskatalog 
mit all unseren

Musteranzeigen steht
Ihnen jetzt online zum 

Download zur Verfügung:
http://www.duv-wagner.de/
anzeigen/geschaeftsanzeigen/

Haben Sie IhreWeihnachtsanzeigeschon geschalten?

Schnelle Spende, schnelle Hilfe: www.caritas-spende.de
Caritasverband der Diözese Rottenburg-Stuttgart e.V. 
IBAN: DE63 6012 0500 0001 7088 01 . BIC: BFSWDE33STG
Stichwort: Flüchtlinge

Niemand 
flieht 
ohne Not.
Helfen Sie 
Flüchtlingen!
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